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Mit den Gemeinden: Ahlbeck mit den Ortsteilen Gegensee und Ludwigshof, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem 
Ortsteil Hoppenwalde, Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs mit den Ortsteilen Annenhof, 
Heinrichshof und Millnitz, Luckow mit dem Ortsteil Rieth, Meiersberg, Mönkebude, Vogelsang-Warsin



2 Amt »AmStettiner Haff« No 02 | 2018

Jahreswagen mit bis zu 3.000 e Wechselprämie1 
und 1,99 %-Finanzierung2.
So fängt das neue Jahr doch mehr als nur gut an: Denn wenn Sie bis 31.03.2018 einen Jahreswagen kaufen, kassieren Sie bis 
zu 3.000 e Wechselprämie1! Doch damit nicht genug – für 1,99 %2 können Sie Ihr neues Wunschmodell obendrein auch günstig 
fi nanzieren. Apropos Jahreswagen: Die sind von A bis Z geprüft. Also, lassen Sie sich diese Chance nicht entgehen – wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! 

VW Golf Allstar 1.2 l TSI 63 kW (86 PS) 
EZ 09/2016, 16.568 km, urspr. UVP des Herstellers: 24.718,00 e 

Ausstattung: Leichtmetallräder, Nebelscheinwerfer mit Abbiegelicht, Navigationssystem, Klimaanlage, Radio „Composition Me-
dia“, Geschwindigkeitsregelanlage, Vordersitze beheizbar, Parkdistanzkontrolle, Anschlussgarantie mit 3 Jahren Laufzeit und 
einer max. Gesamtfahrleistung von 100.000 km, u. v. m. 

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer 
jährlichen Fahrleistung von 12.500 km. 

Fahrzeugpreis: 16.900,00 e
inkl. Überführungs- und Zulassungskosten 
Prämie: 800,00 e1

Anzahlung: 2.000,00 e
Nettodarlehensbetrag: 14.100,00 e

Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,99 % 
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Laufzeit: 48 Monate  
Schlussrate: 8.300,00 e 
Gesamtbetrag 14.991,20 e 

48 mtl. 
Finanzierungsraten á 139,40 e2

1 Im Aktionszeitraum bis 31.03.2018 erhalten Sie bei Inzahlungnahme (Konzernfahrzeuge Audi, SEAT, SKODA, Porsche sind ausgeschlossen) Ihres mindestens 4 Monate 
auf Ihren Namen zugelassenen alten Gebrauchtwagens und gleichzeitigem Kauf eines Jahreswagens eine modellabhängige Prämie von bis zu 3.000 e. Dieses 
Angebot gilt für ausgewählte Jahreswagen aus dem Bestand der Volkswagen AG und ist mit einer günstigen Finanzierung kombinierbar. Wir beraten Sie gern über 
die konkre ten Einzelheiten. 

2 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebun dener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die 
Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot ist gültig bis zum 31.03.2018 für Laufzeiten von 12 bis 48 Monaten 
und für ausgewählte Modelle aus dem Verkaufsbestand der Marke Volkswagen. Es besteht ein gesetzliches Widerrufs recht für Verbraucher. Abbildung zeigt Son-
derausstattungen gegen Mehrpreis. Nähere Informationen bei uns. 
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Inh. Werner Knaus

TORGELOW
Ueckerpassage 1
Telefon 03976-204686

Gerne sind wir für Sie da:
Mo - Fr 9:00 - 13:00 Uhr
und     14:00 - 18:00 Uhr
Sa        9:00 - 12:00 Uhr

UECKERMÜNDE
Schulstraße 18-19
Telefon 039771-528952

Gerne sind wir für Sie da:
Mo - Fr 9:00 - 13:00 Uhr
und     14:00 - 18:00 Uhr
Sa         9:00 - 12:00 Uhr

Individuelle Brillen mit Gläsern 
für die Ferne, Nähe oder Gleitsicht

Abbildung beispielhaft 

• Fassung aus unserer
umfangreichen Aktions-
Kollektion

• Kunststoff-Gläser für die
Ferne oder Nähe oder
Gleitsicht

• Individuell angefertigt

* Bis + - 4 dpt/cyl + 2 dpt (Gleitsichtgläser Add. 3,0).

 
Brille komplett 

39,-
* Gleitsichtbrille

komplett 

89,-
*

148301-3570804165-1 

Gerne sind wir für Sie da:
Mo bis Fr:  09–13 Uhr  und  14–18 Uhr  Sa:  09–12 Uhr

Torgelow
Ueckerpassage 1

Tel.:  03976-204686

     Ueckermünde
Schulstraße 18-19

Tel.: 039771-528952

* Gutscheinkonditionen

• gültig bis 10.03.2018
• nur ein Gutschein pro 
  Brillenkauf
• Gutscheine übertragbar
• keine Barauszahlung

50,-*
Gutschein
Einlösbar beim Kauf
einer Brille ab 250,- 20,-*

Gutschein
Einlösbar beim Kauf
einer Brille ab 100,-

Vorteile bei KNAUS Augenoptik
Da die Gutscheinaktion unseres Optikers in Ueckermünde 
und Torgelow doch für einige Kunden ein guter Grund war, 
zum Jahresbeginn eine neue Brille zu kaufen, haben die Op-
tiker sich entschieden, diese Aktion um einen Monat zu ver-
längern. Es gibt also auch im Monat Februar, also genauer 
gesagt sogar bis zum 10. März, bei KNAUS Augenoptik beim 
Kauf einer Brille ab 100,00 e 20,00 e geschenkt und beim 
Kauf einer Brille ab 250,00 e sogar 50,00 e. 
Dabei hat der Kunde eine große Auswahl an neuen mo-
dischen oder auch klassischen Fassungen, auch hier ist für 
jeden Geldbeutel etwas dabei. Die hochwertigen, superleich-
ten Kunststoffgläser entweder für die Ferne oder Nähe, oder 
auch als Gleitsichtgläser gibt es ebenso in verschiedenen 
Qualitätsstufen und Preissegmenten. Aber egal wofür Sie sich 
entscheiden, den Gutschein können Sie ab 100,00 e Kauf-
preis einlösen. Und all das bei bewährter Optikerqualität von 
KNAUS Augenoptik. 
Bringen Sie den Flyer oder diese Anzeige einfach als Gut-
schein mit!

Die Landgesellschaft M-V mbH bietet im Auftrag der Landesforst Mecklen-
burg-Vorpommern – Anstalt des öffentlichen Rechts – zum Verkauf an:

Baugrundstück mit Pferdestall in Ortslage 
in 17379 Rothemühl, Landkreis Vorpommern-Greifswald
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Bj. um 1920, mietfrei, Grundstücksgröße ca. 4.658 m2. 
Auf Anfrage erhalten Interessenten eine Objektbeschreibung.

Schriftliche Preisangebote bis zum 16.04.2018 an:
Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH
Reitbahnweg 8 · 17034 Neubrandenburg · Frau Meyer-Sauer
Tel. 0395 4503-19 · Fax 0395 4503-12 · E-Mail hiltrud.meyer-sauer@lgmv.de

Für den Inhalt und die Richtigkeit der Verkaufsunterlagen und der obigen Angaben wird jegliche Haftung aus-
geschlossen. Ein Rechtsanspruch auf die Vergabe des Grundstückes aufgrund der Ausschreibung besteht nicht. 



4 Amt »AmStettiner Haff« No 02 | 2018

Informationen des Amtes „Am Stettiner Haff“

Inhalt:
Informationen des Amtes 
„Am Stettiner Haff“            4
Jubilare                   5
Bekanntmachungen, Infos           5
Aus den Gemeinden von A bis Z
Ahlbeck                                                       9
Eggesin                10
Grambin                16
Hintersee               18
Liepgarten                19
Luckow - Rieth              21
Lübs                  21
Meiersberg                                             22
Mönkebude                23
Vogelsang-Warsin            24
Das sollten Sie wissen           25
Veranstaltungstipps         26
Kirchliche Nachrichten            27
Heimatkundliches          30

Impressum: 
Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes  
„Am Stettiner Haff“
Verbreitete Auflage:  ca. 6200 Exemplare
Bestellung: ISSN-Nr.1860-2738
Herausgeber:  Amt „Am Stettiner Haff“, 
Stettiner Straße 1, 17367 Eggesin
Herstellung:  Schibri-Verlag, Am Markt 22, 
17335 Strasburg,  Tel: 039753/22757 Fax: 
039753-22583
www.schibri.de E-mail: helms@schibri.de
Satzherstellung:    Redaktionssteil: Reiner 
Müsebeck, Amt „Am Stettiner Haff“
Anzeigen:  Frau Helms, Schibri-Verlag

Verantwortl.: Amtlicher Teil: Der Amtsvorsteher
Redaktion: Reiner Müsebeck; Tel. 39779/26413
Fax: 039779-26442, presse@eggesin.de 
Druck: Steffen Media Usedom, Tel.: 03836 27470
Bezugsmöglichkeiten:
- Amt Am “Stettiner Haff“
- Abonnements: Schibri-Verlag, Am Markt 22,     
  17335 Strasburg (Um.)
Bezugsbedingungen:
Der Bezug des Amtsblattes ist für die Einwohner 
des Amtes „Am Stettiner Haff“ kostenfrei. Das 
Amtsblatt wird im Bereich der Gemeinde kosten-
los verteilt. Der Bezugspreis für Abonnenten be-
trägt jährlich 12,- € + Porto.
Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen“ des Verlages sowie dessen Anzeigen-
preisliste. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
geben die Meinung des Verfassers wieder und 
müssen nicht unbedingt mit der Meinung des 
Herausgebers übereinstimmen. Das Amtliche 
Mitteilungsblatt des Amtes “Am Stettiner Haff” 
kann gegen Erstattung der Porto- und Versand-
kosten vom Amt “Am Stettiner Haff”auf Wunsch 
abonniert werden. Einige Bilder und/oder Fotos 
in dieser Ausgabe sind das urheberrechtlichge-
schützte Eigentum von 123RF Linited, Fotolia oder 
autorisierten Lieferanten, die gemäß der Lizenz-
bedingungen genutzt werden. Diese Bilder und/
oder Fotos dürfen nicht ohne Erlaubnis von 123RF 
Limited oder Foltolia kopiert oder heruntergela-
den werden.

Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:
Mo: 13.30 - 15.30 Uhr / Mi: geschlossen / Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Di:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr / Do:  09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 15.30 Uhr

Telefonverzeichnis Amt „Am Stettiner Haff“ - Sitz Eggesin
Tel.: 039779 264 - 0 Fax: 264 - 42   E– Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     
E-Mail: amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters: Frau Tinz sekretariat@eggesin.de    Zi.: 213 Tel.: 264-41

Kämmerei und Hauptamt:    
Amtsleiterin         Frau Papke     hauptamt@eggesin.de   Zi.: 215 Tel.: 264-11
stellv. Amtsleiterin      Frau Schwibbe   kaemmerei@eggesin.de   Zi.: 119 Tel.: 264-28
Kita/Tagespflege       Frau Arndt     kita@eggesin.de       Zi.: 203 Tel.: 264-14
EDV             Frau Schley        i.schley@eggesin.de     Zi.: 204 Tel.: 264-48
               Herr Treetz     c.treetz@eggesin.de     Zi.: 204 Tel.: 264-44
Sitzungsdienst:       Frau Weidemann  k.weidemann@eggesin.de  Zi.: 206 Tel.: 264-16
Kultur/Sport/Vereine
Schulen           Frau Bernheiden  p.bernheiden@eggesin.de  Zi.: 206 Tel.: 264-81
allgem. Verwaltung     Frau Grap         s.grap@eggesin.de     Zi.: 112  Tel.: 264-15
allgem. Verwaltung     Frau Ehlert     m.ehlert@eggesin.de    Zi.: 203 Tel.: 264-12
Pressestelle         Herr Müsebeck   presse@eggesin.de     Zi.: 112 Tel.: 264-13
Kassenleiterin/Vollstr.     Frau Trampe    vollstreckung@eggesin.de    Zi.: 106 Tel.: 264-26
Kasse/Buchhaltung     Frau Minow        j.minow@eggesin.de    Zi.: 106 Tel.: 264-26
Steuern/Abgaben      Herr Geisler        r.geisler@eggesin.de      Zi.: 117 Tel.: 264-24
               Frau Gaebel        steuern@eggesin.de     Zi.: 117 Tel.: 264-27
Wasser- u. Bodenverband/
Geschäftsbuchhaltung    Frau Matthée       wbv@eggesin.de       Zi.: 118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung/  
Personal/ Lohn        Frau Preuß     g.preuss@eggesin.de    Zi.  118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung    Herr Zobel     c.zobel@eggesin.de     Zi.  118 Tel.: 264-23
Haushaltsplanung      Frau Becker        m.becker@eggesin.de    Zi.: 118 Tel.: 264-23

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin         Frau Sens         m.sens@eggesin.de     Zi.: 205 Tel.: 264-10
Häfen/Ordnungswidrigkeit/
Baumschutz/Brandschutz/
Katastrophenschutz      Herr Langner    d.langner@eggesin.de       Zi.: 101 Tel.: 264-35
Winterdienst/Vergabestelle/ 
Grundstücksentwässerung Herr Schneider       e.schneider@eggesin.de   Zi.: 101 Tel.: 264-35
Einwohnermeldeamt     Frau Reinke  einwohnermeldeamt@eggesin.de  Zi.: 109 Tel.: 264-50
Einwohnermeldeamt    Frau Dohnke    ema-uem@eggesin.de    Zi.: 109 Tel.: 264-52
Ordnungsrecht       Frau Malchow       c.malchow@eggesin.de    Zi.: 113 Tel.: 264-51 
Ruhender Verkehr      Frau Köhler     d.Koehler@eggesin.de    Zi.: 113 Tel.: 264-51
Standesamt         Frau Mans         standesamt@eggesin.de  Zi.: 110 Tel.: 264-54 
Gewerbe/ allgem.
Ordnungsrecht       Frau Engelke    r.engelke@eggesin.de    Zi.: 111 Tel.: 264-53
Wohnberechtigung     Frau Busack        b.busack@eggesin.de    Zi.: 102 Tel.: 264-55 
Wohngeld          Frau Kliewe        m.kliewe@eggesin.de    Zi.: 102 Tel.: 264-55 

Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 2 Tel.: 039779 264-0 Fax: 264-43 
stellv. Amtsleiterin:      Frau Fleck         k.fleck@eggesin.de     Zi.: 02 Tel.: 264-64
Hochbau/Stadtsanierung/
Wohnumfeld         Frau Wendler    e.wendler@eggesin.de    Zi.: 15 Tel.: 264-60 
Ausbau-/Erschließungs-  
beiträge/Controlling     Frau Preußer    c.preusser@eggesin.de   Zi.: 14 Tel.: 264-66 
Tief  und Straßenbau/    Frau Miekley    j.miekley@eggesin.de     Zi.: 13 Tel.: 264-63
Bauleitplanung/ 
Bauverwaltung        Frau Witt      m.witt@eggesin.de     Zi.: 13 Tel.: 264-69
Liegenschaften
Wohnungswesen/      Frau Köhn       liegenschaften@eggesin.de   Zi.: 03 Tel.: 264-68
Friedhofsverwaltung/
Wohnungswesen      Frau Krohn     a.krohn@eggesin.de     Zi.: 03 Tel.: 264-67

Rechnungsprüfungsamt
Leiterin           Frau Beltz                 e.beltz@eggesin.de       Zi.: 003 Tel.: 263-72
 

Einwohnermeldeamt / Außenstelle Ueckermünde
in der Stadtverwaltung Ueckermünde / Am Rathaus 4

Sprechzeiten:     dienstags:     09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
                         donnerstags:           09.00 bis 11.30 Uhr  und 13.00 bis 15.00 Uhr   
Einwohnermeldeamt  Frau Dohnke  /  Frau Reinke  ema-uem@eggesin.de    Zi.: 101   Tel.: 28449
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08.03. zum 85. Rosenow, Waltraut
14.03. zum 100. Schreen, Charlotte
15.03. zum 75. Liedtke, Hans-Jürgen
15.03. zum 70. Rohde, Klaus-Dieter
17.03. zum 70. Fichtner, Ursula
18.03. zum 75. Thomas, Annelies

in Hintersee
15.03. zum 70. Rudolf, Roswitha

in Leopoldshagen
28.02. zum 75. Behrens, Christine
04.03. zum 75. van der Pütten, Klaus

in Liepgarten
28.02. zum 90. Brett, Edith

in Luckow
02.03. zum 85. Schaffranke, Brigitte
14.03. zum 80. Genseburg, Gertrud

in Lübs
16.02. zum 75. Bedlewski, Jürgen
18.03. zum 85. Hartmann, Hanne-Lore

in Meiersberg
19.02. zum 75. Reichelt, Gisela
28.02. zum 80. Carls, Edith
18.03. zum 70. Starke, Katrin

in Mönkebude
17.02. zum 80. Huntz, Margarete
27.02. zum 70. Döring, Bernd
27.02. zum 75. Sommer, Renate

in Vogelsang-Warsin
08.03. zum 85. Mehrholz, Gerda

in Ahlbeck
23.02. zum 80. Jadzinski, Christel
16.03. zum 75. Liersch, Rolf
16.03. zum 85. Pietsch, Hilda

in Altwarp
27.02. zum 75. Beierbach, Bernhild
05.03. zum 75. Weiß, Rosemarie

in Eggesin
14.02. zum 70. Klein, Bernhard
14.02. zum 70. Spiegelberg, Elke
16.02. zum 75. Baumann, Elli
17.02. zum 80. Nagel, Claus
18.02. zum 85. Lange, Werner
18.02. zum 70. Roth, Karin
18.02. zum 95. Sopolinski, Edith
24.02. zum 70. Pawlak, Christel
03.03. zum 75. Dähne, Klaus

Gratulation

Bekanntmachungen, Informationen

Sprechzeiten Schiedsstelle in der Stettiner Str. 1
Die Sprechstunde findet von 16.00 - 17.30 Uhr statt. Sprechstunden sind am:   
27.02.2018 / 13.03.2018 / 27.03.2018 / 10.04.2018 / 24.04.2018 / 05.05.2018 / 29.05.2018 / 12.06.2018 / 26.06.2018
Die Schiedspersonen:   Frau Kunzmann:  039773 26594      Frau Bernheiden:  039779 26481 

Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter http://www.
amt-am-stettiner-haff.de (Bereich Öffentliche Bekanntmachungen) 
sind die folgenden Bekanntmachungen erfolgt:

am 16.01.2018
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an Herrn Norbert Liersch
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an Herrn Ahmed MNHH Alsayegh
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an die unbekannten Erben nach 

Frau Gerda Günther

am 26.01.2018
Haushaltssatzung der Gemeinde Altwarp für das Haushaltsjahr 2018/2019

am 05.02.2018
Feststellung des Jahresabschlusses 2016 der Gemeinde Altwarp und Entlastung des 
Bürgermeisters

am 05.02.2018
Öffentlich-rechtlicher Vertrag zwischen der Stadt Torgelow und der Gemeinde Liep-
garten über die Erhebung von Straßenbaubeiträgen für den Ausbau der Dorfstraße 
im Torgelower Ortsteil Holländerei, Abschnitt Kreuzung Kreisstraße VG 76 bis Ein-
mündung Hundsbeutel

Auf der Homepage der Stadt Eggesin unter http://www.eggesin.de (Be-
reich Bekanntmachungen) sind die folgenden Bekanntmachungen er-
folgt:

am 23.01.2018
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an die unbekannte Erbengemein-

schaft nach Herrn/Frau Bodo und Gerda Ritzrow
- Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an die unbekannte Erbengemein-

schaft nach Herrn Paul Fritz

Die nächste Ausgabe für das Amt-
liche Mitteilungsblatt erscheint am 

Mittwoch, dem 21.03.2018
Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist  Don-

nerstag, der 08.03.2018

Ohne gültige Gebührenmarke 
bald keine Abfuhr der Rest-

müllbehälter !
Ab dem 01.03. 2018 werden die Rest-

müllbehälter im Landkreis Vorpommern 
- Greifswald nur noch mit gültiger Ge-

bührenmarke für das Jahr 2018 geleert.

Die gültige Gebührenmarke sollte auf 
den Deckel der Tonne geklebt werden.
Um den Fahrern die Arbeit zu erleich-

tern sind die ungültigen Gebührenmar-
ken vollständig zu entfernen.

•
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Informationen  des Ordnungs-
amtes zu pflanzlichen Abfällen
Das Verbrennen von Gartenabfällen ist 
grundsätzlich verboten. Pflanzliche Abfäl-
le sind zu kompostieren oder einem Wert-
stoffhof zur Verwertung zu übergeben.
Deshalb gibt es aus abfallrechtlicher Sicht 
keine Möglichkeit diese in Form eines La-
gerfeuers zu verbrennen.
Lagerfeuer sind zulässig, wenn Brennstof-
fe nach § 3 Abs. 3 der 1. Verordnung zur 
Durchführung des Bundesimmissions-
schutzgesetzes zum Einsatz kommen z. B.
- Naturbelassenes stückiges Holz ein-

schließlich anhaftender Rinde, insbe-
sondere in Form von Scheitholz und 
Hackschnitzeln sowie Reisig und Zapfen, 
wobei das Holz einen Feuchtigkeitsge-
halt von unter 25 % aufweisen muss.

Wer in seinem Garten starke Äste schnei-
det und mindestens 1 Jahr trocknen lässt, 
kann dieses als Brennstoff verwenden. 
Feuchtes Holz und Strauchschnitt dürfen 
nicht verbrannt werden. 

Schöffenwahl 2018 - Interessenten für das Amt als Schöffe gesucht
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit die Schöffen und Jugendschöffen für 
die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt. Gesucht werden in Eggesin insgesamt vier 
Frauen oder vier Männer und in jeder amtsangehörigen Gemeinde des Amtes „Am 
Stettiner Haff“ insgesamt eine Frau oder ein Mann, die am Amtsgericht Pasewalk 
und Landgericht Neubrandenburg als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung 
in Strafsachen teilnehmen. Die Gemeindevertretung und der Jugendhilfeausschuss 
schlagen doppelt so viele Kandidaten, wie an Schöffen benötigt werden, dem Schöf-
fenwahlausschuss beim Amtsgericht vor, der in der zweiten Jahreshälfte 2018 aus die-
sen Vorschlägen die Haupt- und Hilfsschöffen wählen wird. Gesucht werden Bewerbe-
rinnen und Bewerber, die in der Gemeinde wohnen und am 01.01.2018 zwischen 25 
und 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deut-
sche Sprache ausreichend beherrschen müssen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr 
als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen 
einer schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern 
führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Jus-
tiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvoll-
zugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d.h. das Handeln eines Menschen 
in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von ihnen werden Lebenserfahrung 
und Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdi-
gen, d.h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen so ereignet hat 
oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten 
können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus beruf-
licher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem Engagement rekrutieren. Dabei steht 
nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit 
Menschen erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollten in der Jugend-
erziehung über besondere Erfahrung verfügen. Das verantwortungsvolle Amt eines 
Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des 
Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen des anstrengenden Sitzungs-
dienstes - gesundheitliche Eignung.
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte und Pflichten in-
formiert sein und sich über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck 
von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um 
sich über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum 
Richten über Menschen berufen ist, braucht ein großes Verantwortungsbewusstsein 
für den Eingriff in das Leben anderer Menschen. Objektivität und Unvoreingenom-
menheit müssen auch in schwierigen Situationen bewahrt werden, etwa wenn der 
Angeklagte auf Grund seines Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst 
unsympathisch ist oder die veröffentlichte Meinung bereits eine Vorverurteilung aus-
gesprochen hat.
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede Verurteilung und je-
des Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Gegen beide 
Schöffen kann niemand verurteilt werden. Jedes Urteil - gleichgültig ob Verurteilung 
oder Freispruch - haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer die persönliche 
Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewäh-
rung oder für einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage gegen die öffentliche 
Meinung nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben.
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag stand-
haft vertreten können, ohne besserwisserisch zu sein, und sich von besseren Argu-
menten überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Haupt-
verhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich entsprechend verständlich machen, 
auf den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen können und an der Be-
ratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfä-
higkeit abverlangt.
Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in Erwachsenenstrafsachen bis zum 
27.02.2018 beim 
Amt „Am Stettiner Haff“, Stettiner Str. 1, 17367 Eggesin z. Hd. Frau Sens 
(Tel.:039779/26410). 
Ein Formular kann von den Internetseiten des Amtes heruntergeladen werden.

Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen richten ihre Bewerbung bis zum 
28.02.2018 an das Jugendamt des Landkreises Vorpommern Greifswald, Bewerbungs-
formulare sind im Internet auf den Seiten des Landkreises abrufbar.

Schießwarnung 02/2019 
für den Standortübungsplatz 

JÄGERBRÜCK bis 28.02.2018

1. StOÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgen-
de Sperrzeiten bekannt:

Tag        Datum                Sperrzeiten
Mittwoch      14.02.2018 07:00-17:00
Donnerstag  15.02.2018 07:00-17:00 
Montag          19.02.2018 07:00-17:00
Dienstag       20.02.2018 07:00-22:00
Mittwoch      21.02.2018 07:00-17:00
Donnerstag  22.02.2018 07:00-17:00 
Montag          26.02.2018 07:00-17:00
Dienstag       27.02.2018 07:00-22:00
Mittwoch      28.02.2018 07:00-17:00

2. Es ist verboten: 
- Unbefugtes Betreten des Standort-

übungsplatzes 

- Widerrechtliches Aneignen von 
Munition und Munitionsteilen

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahr-
zeugen, Fahren mit Tarnlicht, Straßen-
verschmut-zungen, unbeleuchtete und 
getarnte Fahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

ACHTUNG LEBENSGEFAHR!
4. Gesperrte Geländeteile sind durch: 
- Verbots- und Hinweisschilder bzw. 
- Schranken und 
- Verkehrszeichen 
gekennzeichnet. 
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Altwarp hat in ihrer Sitzung 
am 07.09.2017 beschlossen für die Grundstücke gelegen östlich der 
Seestraße zwischen dem Geltungsbereich der Klarstellungs- und Er-
gänzungssatzung und dem Geltungsbereich des Bebauungsplans 
Nr. 3/2001 „SO Hafen“ den Bebauungsplan Nr. 5/2017 „Seestraße“ 
aufzustellen. Es soll Baurecht für die im Außenbereich befindlichen 
Grundstücke entlang der Seestraße geschaffen werden.
Das Plangebiet umfasst zum Teil teilweise die Flurstücke 49/3, 49/4, 
49/5, 50/2, 50/3, 50/5, 51/3, 51/4, 51/7, 51/8, 52/1, 52/2, 52/3, 53/3, 
53/4, 54/3, 54/4, 54/5, 54/6, 55, 56/1, 56/2, 56/3, 57, 58, 59/1, 59/2, 
59/3, 60/1, 60/2, 60/3, 61/1, 61/2, 62, 63, 64, 72/10, und 72/13 der 
Flur 2 der Gemarkung Altwarp.
Das Plangebiet ist im Übersichtsplan dargestellt. Der Bebauungs-
plan soll gemäß § 13 b BauGB im beschleunigten Verfahren auf-
gestellt werden. Die Größe der Grundfläche gemäß § 19 Abs. 2 
BauNVO wird weniger als 10.000 qm betragen. Von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB 
wird abgesehen. Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von 
dem Umweltbericht nach § 2a, von der Angabe nach § 3 Abs. 3 Satz 
2, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind 
sowie von der zusammenfassenden Erklärung gemäß § 10 Abs. 4 
BauGB wird abgesehen.
Der Öffentlichkeit wird gemäß § 13 a Abs. 3 Nr. 2 BauGB die Gele-
genheit gegeben, sich innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen 
dieses amtlichen Mitteilungsblattes in der Stadt Eggesin als ge-
schäftsführende Gemeinde des Amtes „Am Stettiner Haff“, Stettiner 
Straße 2, 17367 Eggesin, Zimmer 13 zu folgenden Dienststunden
montags   von 9.00 – 12.00 Uhr   und 13.30 – 15.30 Uhr
dienstags von 9.00 – 12.00 Uhr   und 13.30 – 18.00 Uhr
mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr   und 13.30 – 15.00 Uhr
donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr   und 13.30 – 15.30 Uhr
freitags  von 9.00 – 12.00 Uhr
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie über die wesentli-
chen Auswirkungen der Planung zu informieren und sich zur Pla-
nung zu äußern. Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentli-
chen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen 
zur Planung innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben 
werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche
 öffentliche Bekanntmachung.

Altwarp, den  07.02.2018      Bauer
        Bürgermeister

Bekanntmachung der Gemeinde Altwarp
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan Nr. 5/2017 „Seestraße“

Geltungsbereich Bebauungsplan

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
in der Gemeinde Liepgarten am 27. Mai 2018

Begründet durch Beschluss der Gemeindevertretung vom 28.11.2017, nach der Abwahl der Bürgermeisterin der Gemeinde Liepgarten, ist gemäß 
§ 44 Abs. 10 in Verbindung mit § 45 Abs. 3 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes für das Land Mecklenburg-Vorpommern (LKWG M-V) eine 
Neuwahl des Bürgermeisters notwendig. Als Tag der Wahl wurde der 27. Mai 2018 festgelegt. An diesem Tag soll auch die Landratswahl im Land-
kreis Vorpommern-Greifswald stattfinden. Erhält bei dieser Wahl kein Bewerber mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, so findet am Sonntag, 
den 10. Juni 2018 eine Stichwahl zwischen den beiden Bewerbern statt, die die meisten Stimmen auf sich vereinigen konnten.
Gemäß § 14 LKWG M-V vom 16. Dezember 2010 (GVOBl. M-V S. 690 ff.), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14 Juli 2016 (GVOBl. 
M-V S. 573), i. V. m. § 24 der Landes- und Kommunalwahlordnung im Land Mecklenburg- Vorpommern (LKWO M-V) vom 02. März 2011  (GVO-
Bl. M-V S. 94), zuletzt geändert durch Verordnung vom 12. April 2016 (GVOBl. M-V S. 104) fordere ich hiermit die nach § 15 Absatz 1 LKWG M-V 
vorschlagsberechtigte Parteien, Wählergruppen und Einzelbewerber zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl des Bürgermeisters der 
Gemeinde Liepgarten auf. Für die Wahlvorschläge (einschließlich der Anlagen) sind amtliche Vordrucke zu verwenden. Diese sind ab 29.01.2018 
bei der Gemeindewahlleiterin des Amtes „Am Stettiner Haff“, Stettiner Straße 1, 17367 Eggesin während der Dienstzeiten kostenfrei erhältlich. 
Die Formblätter können auch über die Internetseite der Landeswahlleiterin unter www.wahlen.m-v.de beschafft werden. Auf die Beachtung der 
Bestimmungen der §§ 4, 6, 7 Abs. 3, 15 bis 19, 62 und 66 des LKWG M-V und des § 24 LKWO M-V weise ich hin. Insbesondere bitte ich zu beachten:

I. Wahlgebiet und Wahlbereich
Das Wahlgebiet umfasst die Gemeinde Liepgarten und wird nicht in Wahlbereiche eingeteilt.

II. Wählbarkeit
Wählbar zum ehrenamtlichen Bürgermeister sind Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs.1 des Grundgesetzes sowie Unionsbürger, die am Wahltag

a) das 18. Lebensjahr vollendet haben,
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b) seit mindestens 3 Monaten im Wahlgebiet ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen nach dem Melderecht ihre Hauptwohnung haben oder
c) sich im Wahlgebiet gewöhnlich aufhalten und keine Wohnung außerhalb des Wahlgebietes haben,
d) die Voraussetzungen für die Ernennung zum Ehrenbeamten erfüllen,
e) nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind (§ 6 Abs. 2 LKWG M-V)

III. Wahlvorschlagsrecht
Wahlvorschläge können einreichen:

a) Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes (politische Parteien)
b) Wahlberechtigte, die sich zu einer Gruppe zusammenschließen (Wählergruppe)
c) Wahlberechtigte (Einzelbewerber)

IV. Einreichungsfrist
Die Wahlvorschläge sind spätestens am 75. Tag vor der Wahl, d. h. bis zum 13.03.2018 bis 16.00 Uhr bei der Gemeindewahlleiterin des Amtes „Am 
Stettiner Haff“, Stettiner Straße 1, in 17367 Eggesin einzureichen. Es wird dringend empfohlen, die Wahlvorschläge so frühzeitig einzureichen, dass 
etwaige Mängel, die Gültigkeit der Wahlvorschläge betreffen, noch rechtzeitig behoben werden können. Für Änderungen und Rücknahmen von 
Wahlvorschlägen gelten die Vorschriften des § 19 LKWG M-V.

V. Inhalt und Form von Wahlvorschlägen
Die Wahlvorschläge zur Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters sollen nach dem Muster der Anlage 5 der LKWO M-V eingereicht werden. 
Nachfolgende Angaben muss der Wahlvorschlag enthalten:
1. Familiennahmen, Vornamen (bei mehreren Vornamen den Rufnamen), Beruf oder Stand, Tag der Geburt, Geburtsort und Anschrift (Hauptwoh-

nung) eines jeden Bewerbers;
2. den Namen und soweit vorhanden die Kurzbezeichnung der Partei, wenn der Wahlvorschlag von einer Partei eingereicht wird; der im Wahlvor-

schlag angegebene Name und die Kurzbezeichnung der Partei muss mit dem Namen und der Kurzbezeichnung übereinstimmen, die die Partei 
im Lande führt;

3. den Namen und soweit vorhanden die Kurzbezeichnung der Wählergruppe, wenn der Wahlvorschlag von einer Wählergruppe eingereicht wird; 
der Name einer Wählergruppe muss in allen Wahlbereichen des Wahlgebietes übereinstimmen; der Name einer Wählergruppe darf nicht den 
Namen von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes oder deren Kurzbezeichnung enthalten;

4. die Bezeichnung „Einzelbewerber“, wenn der Wahlvorschlag von einem Bewerber eingereicht wird, der nicht für eine Partei oder Wählergruppe 
auftritt.

Der Wahlvorschlag soll Namen und Anschrift der Vertrauensperson und ihres Stellvertreters enthalten. Es ist zulässig, als Vertrauensperson oder 
ihren Stellvertreter einen Bewerber zu benennen. 
Dem Wahlvorschlag ist beizufügen:
1. die schriftliche Zustimmungserklärung eines jeden Bewerbers nach dem Muster der Anlage 5 LKWO M-V, 
2. für jeden deutschen Bewerber eine Bescheinigung der Gemeindewahlbehörde über die  Wählbarkeit nach dem Muster der Anlage 5 LKWO M-V,
3. für jeden Unionsbürger 

a) eine Bescheinigung der Gemeindewahlbehörde über die Wählbarkeit nach dem Muster der Anlage 5 LKWO M-V, 
b) eine von ihm abgegebene Versicherung an Eides statt, dass er in dem  Mitgliedsstaat der Europäischen Gemeinschaft, dessen Staatsange-

hörigkeit er besitzt (Herkunftsmitgliedsstaat), nicht aufgrund einer zivil- oder strafrechtlichen Einzelfallentscheidung von der Wählbarkeit 
ausgeschlossen ist nach dem Muster der Anlage 6 LKWO M-V, 

4. eine Ausfertigung der Niederschrift über die Mitglieder-/Vertreterversammlung zur Aufstellung des Bewerbers einschließlich der vorgeschrie-
benen Versicherung an Eides statt nach § 16 Abs. 5 LKWG M-V nach dem Muster der Anlage 5  LKWO M-V, 

5. eine Erklärung des Bewerbers, dass er der Partei angehört bzw. parteilos ist nach § 15 Abs. 4 LKWG nach dem Muster der Anlage 5 
6. eine Erklärung des Bewerbers, jederzeit für die freiheitlich demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes und die Verfassung des 

Landes Mecklenburg-Vorpommern einzutreten,
7. eine Erklärung des Bewerbers über eine Tätigkeit für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder für das Amt für nationale Sicher-

heit,  
8. eine Erklärung des Bewerbers über eventuelle Straftaten,   
9. ein polizeiliches Führungszeugnis des Bewerbers,  
10. eine Erklärung des Bewerbers, dass er in geordneten wirtschaftlichen Verhältnissen lebt.
Gem. § 16 Abs. 7 des LKWG M-V muss der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe von dem für das Wahlgebiet nach ihrer Satzung zustän-
digen Vertretungsberechtigten, der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers von ihm selbst, unterzeichnet sein. Auf Anforderung hat eine Partei 
oder Wählergruppe dem zuständigen Wahlleiter ihre Satzung und einen Nachweis über die demokratische Wahl des Vorstandes zur Verfügung 
zu stellen (§ 16 Abs. 9 LKWG M-V). Der Satzung muss zu entnehmen sein, welches Organ als Leitung der für das Wahlgebiet örtlich bestehenden 
Gliederung der politischen Partei oder Wählergruppe zuständig ist und somit zur Unterzeichnung befugt ist. Für Wahlgebiete ohne örtliche Glie-
derung im Sinne des Satzes 1 muss die Zuständigkeit aufgrund der Satzung festzustellen sein; im Zweifelsfall gilt das satzungsgemäße Organ der 
nächsten übergeordneten Gliederungsstufe als zeichnungsbefugt. Die Satzung der Wählergruppen muss Regelungen über Name, Sitz, Organe, 
Erwerb und Erlöschen der Mitgliedschaft, Einberufung und Beschlussfähigkeit von Mitglieder- oder Vertreterversammlungen sowie über das Ver-
fahren für die Wahl des Vorstandes und der Bewerber enthalten. Bei Einreichen eines gemeinsamen Wahlvorschlages nach § 62 Abs. 2 LKWG gilt 
§ 16 Abs. 7 und 23 Abs. 8 LKWO M-V für jede an dem Wahlvorschlag beteiligte Partei oder Wählergruppe entsprechend. 
Wahlrecht und Wählbarkeit werden kostenfrei bescheinigt. Die Gemeindewahlbehörde darf für jeden Wahlberechtigten die Bescheinigung des 
Wahlrechts nur einmal für einen Wahlvorschlag erteilen; dabei darf sie nicht festhalten, für welchen Wahlvorschlag die Bescheinigung bestimmt 
ist. Wer für einen anderen die Bescheinigung der Wählbarkeit einholt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist.

Eggesin, den 29.01.2018

Weidemann
stellv. Wahlleiterin 
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Das alte Ahlbeck

Bäckerei Minna und Ernst Bartelt im 
Jahr 1908.

Volleyball – Budenzauber in Ahlbeck
Am 27.12.2017 war es endlich soweit, das Abspeckturnier der Volkssportvolleyballer konnte 
beginnen. Es waren 7 Mannschaften angetreten und hatten viele Fans mitgebracht. Die Halle 
war „knacke voll“, die Stimmung hervorragend, das Niveau der Spiele reichte an zwei Spielklas-
sen höher heran. Mit einer „Nachholaktion“ war dann auch die leibliche Versorgung gesichert. 
Und so konnte vom frühen Nachmittag bis weit in den Abend hinein Sport getrieben werden. 
Übrigens ist es das 15. Abspeckturnier in Ahlbeck und eine Tradition, die von allen Teilnehmern 
weiter erhalten bleiben soll. 
Die Platzierungen im Einzelnen waren:
1. HGV Torgelow
2. VBV Mönkebude
3. SV „Blau-Weiß Frisch-Auf“ Hintersee

K.-H. Kriedemann

  AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

Bürgermeister:      Josef Schnellhammer   Tel.: 0172 8917793
1. stellv. Bürgermeister:  Andreas Frenz       Tel.: 0175 2311582
Sprechzeiten:       21.02./07.03.2018 von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro, Dorfstr. 3
E-Mail:           schnellhammer.BM-ahlbeck@t-online.de

Fahrt ins Anklamer Theater

Da im Dezember unsere Theaterfahrt wegen Erkrankung des Hauptdarstellers ausfallen musste, 
freuten wir uns am 23.01.2018 umso mehr, dass es endlich klappte.
Mit dem Bus ging die Reise nach Anklam, wo wir schon erwartet und freundlich begrüßt wur-
den. Und nun kommt der Hammer: “Wir hatten das ganze Theater für uns allein!!!“
Das Theaterstück “Der Zauberer von Oz“ war so spannend und wir fieberten alle mit. Die Schau-
spieler verstanden es ausgezeichnet, uns alle in den Bann zu ziehen.
Zum Abschluss durften alle Kinder mit auf die Bühne und konnten mit den Schauspielern foto-
grafiert werden.

Danke sagen 
möchte ich allen Gratulanten, 

Verwandten, Freunden, Nachbarn, 
ehemaligen Kollegen, Geschäfts-
partnern und Kunden, die mich 

zu meinem diesjährigen Jubiläum 
so zahlreich bedacht haben.

Besonderer Dank geht an den 
FV Rot-Weiß Ahlbeck 05 e.V., 

den Turn-u. Sportverein Ahlbeck, 
vorrangig an die Sektion Volleyball, 
die Gemeindevertretung und die 

ev. Kirchengemeinde Ahlbeck.

Ahlbeck, im Januar 2018

Horst Hildebrandt

4. SV Rot-Weiß Ahlbeck (Fußball)
5. TuS Ahlbeck I
6. TuS Ahlbeck Jugend
7. Tus Ahlbeck II

Dartturnier in Ahlbeck

Traditionell fand am 3. Februar die „Dart-
Dorfmeisterschaft“ statt. 22 Teilnehmer er-
schienen an diesem Abend im Sportlerheim.
Sieger wurde Karsten Lenz gefolgt von Eck-
bert Tillaire und Bianka Schwibbe.
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Zurück vom Neujahrsempfang

Es ist schon eine große Ehre, vom höchsten Staatsoberhaupt in Empfang genommen zu wer-
den. Und ein komisches Gefühl. Dazu immer wieder die Frage: Warum ich? Die Arbeit im Kultur-
werk mache ich gern, machte und macht sie doch einen Großteil meines Lebens aus. Für mich 
selbstverständlich.
Natürlich gab es dabei nicht immer nur gute Zeiten. Zurück blickend muss ich aber sagen, dass 
auch diese Erfahrungen dazu beigetragen haben, dass der Verein mittlerweile ein derart breites 
Spektrum an kulturellen Veranstaltungen und Aktivitäten anbieten kann.
Und das alles könnte ich niemals allein. An meiner Seite habe ich ein tolles Team von Mitarbei-
tern, die alle genauso für das Kulturwerk brennen und auf die ich mich unbedingt verlassen 
kann.
Egal, ob es um den Tanztee, das Kinokaffee und die Kulinarischen Geschichten in der Kultur-
Werkstatt geht oder die vielen Kurse und Projekte in der Jugendkunstschule bzw. das Kreativ-
zentrum. Immer gibt es eine große Bereitschaft mitzumachen und alle sind mit Freude dabei. 
Nicht zuletzt gehört dazu auch das Engagement unserer Bibliothekare, auch bei der Organisa-
tion des neuen Treffens „Leser für Leser“.
Ja, und mein Dankeschön gebührt auch denjenigen, die keine Vereinsmitglieder sind, aber uns 
gerade bei großen Events immer wieder unterstützen.
Ich war zwar allein beim Bundespräsidenten eingeladen, aber letztlich habe ich ein Stück von 
jedem mitgenommen. Und dafür möchte ich DANKE sagen.

Heike Hirsch 

EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Herzliche Gratulation 
für folgende Jubilare

Ingeborg Tiews  am 16.12.2017 
zum 90. Geburtstag

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft der Stadt Eggesin
Rechnungswesen         Frau Beltz             e.beltz@eggesin.de     Zi.: 003  Tel.: 263-72  
                Frau Dümmel    s.duemmel@eggesin.de
Wohnungsverwalter        Frau Dachner     u.dachner@eggesin.de   Zi.: 017   Tel.: 263-75
                Frau Saeger     m.saeger@eggesin.de      Tel.: 263-79
Betriebskosten/Mahn-  und Klagewesen                      
                Frau Schneider  k.schneider@eggesin.de  Zi.: 016 Tel.: 263-80
                Frau Albrecht   j.albrecht@eggesin.de
Havariedienst        Sanitär: 263-74 / Elektro: 263-73 / Heizhaus: 263-78

Helga Hoffmann  am 19.01.2018 
zum 80. Geburtstag

Karl Kasel  am 31.01.2018 
zum 80. Geburtstag

Rosa Draack  am 03.02.2018 
zum 80. Geburtstag
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Eggesiner Feuerwehrboot wurde getauft

Gasthof und Pension Zick hat neuen Betreiber
Am 02. Februar 2018 konnte in Eggesin wie-
der ein alt bekannter Gasthof mit Pension 
eröffnet werden. Es handelt sich hier um 
die Gaststätte „Zick“ in der Stettiner-Straße, 
die seit ca. 2 Jahren ihre Pforten geschlos-
sen hatte. Möglich zu einer Neueröffnung 
machte es ein Paar aus Bayern, das den Mut 
aufbrachte, einen gastronomischen Neuan-
fang in Eggesin zu starten. Es sind der Inha-
ber Rocco Görmer und seine Partnerin Birgit 
Löffler, die auch den Namen der alt bekann-
ten Gaststätte mit übernommen haben. Sie 
haben sich auf die Fahne geschrieben, unse-
re Region mit bayrische Spezialitäten zu ver-
wöhnen. Erfahrungen für diese Leckerbissen 
stecken bei beiden in Ihrer Vergangenheit, 
können sie doch auf 25 Jahre Österreich und 
Bayern zurückblicken. 
Urteilen Sie selbst und besuchen mal den 
Gasthof in Eggesin, der mal etwas ganz an-
deres aus seiner Küche im Angebot hat. 

R.H.
Birgit Löffler (links) und Rocco Görmer freuten sich an diesem Tag sichtlich über viele Gäste.

Seit einigen Wochen haben die Eggesiner Kameraden ein neues Feuerwehrboot, das im letz-
ten Monat durch Bürgermeister Dietmar Jesse symbolisch getauft wurde.  Eingesetzt soll das 
Wasserfahrzeug auf den Flüssen Uecker und Randow aber auch auf weiteren Gewässern im 
Amtsbereich, wenn es um das Beseitigen von Hindernissen geht oder das Bergen von Personen 
und Fahrzeugen. Auch für die Brandbekämpfung in schwer zugänglichen Uferbereichen kann 
dieses Boot eingesetzt werden.

Viele Eggesiner Bürger meldeten sich em-
pört im Ordnungsamt, um auf diese illega-
le Müllentsorgung an der Beekbrücke am 
Eggesiner See hinzuweisen. Immer wieder 
kommt es auf unseren Wiesen und Wäldern 
zu solchen Ordnungswiedrigkeiten.

Illegale Müllentsorgung
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Eggesiner Apotheke spendet für gemeinnützige Projekte

2. Auflage „LESER FÜR LESER“
Wieder einmal ein Sonntagnachmittag, an dem die 
KulturWerkstatt ihre Räumlichkeiten für interessier-
te Bürgerinnen und Bürger geöffnet hatte. Diesmal 
vorrangig für Freunde der Literatur. Egal, ob als Zu-
hörer oder Vorleser. Susanne Kosmehl und Christine 
Krenz von der „Bücherei unter`m Dach“ in Eggesin 
hatten Einiges aus ihrem Bestand mitgebracht und 
stellten zwei Exemplare etwas genauer vor. Aber 
auch manch Besucher nutzte die Gelegenheit aus 
seinem Lieblingsbuch zu zitieren. Das Buchhaus 
Graupner hatte eine kleine Auswahl an Neuerschei-
nungen mitgebracht, von denen dann einige mit 
dem an diesem Nachmittag gespendeten Geld in 
den Besitz der Bücherei übergehen. Auch wenn die 
Runde der Gäste nur minimal größer  geworden ist, 
lassen sich die Kulturwerker nicht davon abhalten, 
diese Veranstaltungsreihe  fortzusetzen. Die Erfah-
rung zeigt, dass viele Dinge, die heute Tradition und 
gut besucht sind, einen doch schleppenden Anfang 
hatten. Wichtig ist, dass alle Anwesenden einen ge-
mütlichen Nachmittag genießen konnten, viel Neu-
es erfuhren und demnächst vielleicht auch einmal 
zu einem Buch aus einer ganz anderen Rubrik grei-
fen werden als sonst. Vielen Dank an alle, die diese 
Stunden so angenehm gestaltet haben, an das Eis-
cafè Beyer für den leckeren Kuchen, das Buchhaus 
Graupner und natürlich das Team der Bücherei.

Heike Hirsch

Spenden statt Schenken ist seit langem der Denkansatz der Randow-Apotheke bei der Ak-
tion „Kalendergeld“ und immer nach dem Jahreswechsel erfahren gemeinnützige regiona-
le Vereine und Einrichtungen die daraus resultierende Unterstützung ihrer Projekte durch 
Spendengeld. Jeweils 350 Euro erhielten im Januar Frau Blume für den Förderverein der 
Grundschule Eggesin und Frau Papke für das Hospiz Eggesin aus den Händen von Apothe-
kerin Simone Rickelt.
Mit dieser Spende möchte die Randow-Apotheke die engagierte, liebevolle und wichtige 
Arbeit in diesen Vereinen unterstützen.
Im Hospiz wird das Geld der Außengestaltung zu Gute kommen, während die Kinder der 
Grundschule in ihrem gemeinsam mit dem Tanzclub Pasewalk-Strasburg e.V. und dem Trai-
ner Jens Habla gestalteten Tanzunterricht davon profitieren werden.
Der TC Pasewalk-Strasburg selbst möchte an dieser Stelle seinen Sponsoren aus der Region 
Eggesin ganz besonders danken, die ihn im 25.Jubiläumsjahr mit Spenden unterstützten. 
Das sind ebenfalls die Randow-Apotheke, die Sparkasse Uecker-Randow und die Provinzial 
Generalagentur Eckard Beltz. Im Juli ist der Tanzclub in Eggesin beim 7. Kultur- und Theater-
picknick zu erleben.

„111 Gründe, Polen zu 
lieben“

21. Februar 2018
KulturWerkstatt Eggesin

17 Uhr

Eine gemeinsame Veranstaltung des 
Kulturwerkes und der DPG. 

Eintritt frei.

Lesung mit
MATTHIAS KNEIP

Schriftsteller, 
Publizist und 
Polenreferent
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Osterfest für Groß und Klein 
am Donnerstag, den 29. März 2018

am Schüler- und Jugendzentrum   
                                       

Osterschatzsuche + Osterbasteleien aus 
Holz und Wolle,           
Ostertischschmuck, Kinder schminken
Osterspiele - Eiertrudeln, Eiertransport 
auf Racer,   
Osterwasserlauf und Seilziehen   
Spritzübungen mit Feuerwehr, 
Osterwasser für Kinder und Erwachsene

Internationaler Museumstag
Am 13. Mai 2018 von 10:00- 17:00 Uhr haben 
wieder einmal in Eggesin anlässlich des 41. 
Internationalen Museumstages 2018 die Hei-
matstube in der Bahnhofstraße 4 und das Mi-
litärhistorische & Technisches Museum in der 
Heidestraße 11a ihre Türen geöffnet.
Unter dem Motto „Netzwerk Museum: Neue 
Wege, neue Besucher“ wollen wir auch in 
diesem Jahr die Geschichte unserer Region 
darstellen.
In der Heimatstube wird zur „ Eggesiner Dorf-
und Stadtgeschichte“ geladen. AUSSTEL-
LUNG über die Holz- und Ziegelindustrie, die 
Kahnschifferei und die Zeit als Garnisons-
stadt. Anhand eines Küchen-, Wohn- und 
Schlafbereiches, Werkzeugen und vielen Do-
kumenten zeigt die Heimatstube, wie die Fa-
milien in längst vergangener Zeit gelebt und 
gearbeitet haben.
Um 11.00 Uhr wird eine STADTFÜHRUNG un-
ter dem Motto „ Veränderung des Stadtbildes 
von Eggesin im Wandel der Zeiten“ angebo-
ten.
Im Militärhistorische & Technisches Museum 
Eggesin gibt es eine umfangreiche AUSSTEL-
LUNG zur Militärgeschichte in Eggesin und 
der Region von 1949 bis zur Gegenwart zu 
sehen

R.H.

Winterzeit ist Ferienzeit
Winterferien vom 05. Februar bis zum 16. Februar 

2018 im Schüler- und Jugendzentrum Eggesin  

Mittwoch, 14.02.2018        14.30 Uhr AG Kochen und Spiele - Nachmittag

Donnerstag, 15.02.2018    15.00 Uhr Billardturnier     
                                                         

Freitag, 16.02.2018               15.00 Uhr Feriensportfest - hoffentlich im Schnee 

SPRECHZEITEN 
der Gleichstellungsbeauftragten im Schüler- und Jugendzentrum Eggesin 

 

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Eggesin ist wie folgt zu erreichen: 039779 27691. 
Sprechtage: Donnerstag, 15.02.2018, 22.02.2018, 15.03.2018 in der Zeit von 17 bis 19 Uhr im SJZ 
Eggesin oder nach telefonischer Vereinbarung.

Osterfeuer am 31.03.2018
auf dem Gelände des Kahn-

schifferzentrums
- nähere Informationen in der nächsten 

Ausgabe - 
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Leichtathleten bilden sich weiter
14 Leichtathleten, Übungsleiter und Aktive 
aus Ueckermünde, Torgelow und Eggesin 
nutzten die Einladung des LVMV zur Aus-
bildung als lizensierte Kampfrichter. Guido 
Mussehl, Ausbildungsobmann des LVMV aus 
Greifswald trat die Reise nach Ueckermünde 
an und konnte nicht nur mit fundierten Re-
gelkenntnissen überzeugen, sondern die-
se auch anhand vieler Beispiele aus seiner 
Kampfrichterarbeit belegen, angefangen 
von Landesmeisterschaften bis hin zu Welt-
meisterschaften. Auf die vielen Fragen der 
Anwesenden, die ja selbst Ausrichter von 
Leichtathletikveranstaltungen sind, wuss-
te Sportfreund Mussehl stets eine Antwort 
oder ließ erst einmal darüber diskutieren 
und Meinungen austauschen. Auch konnten 
kleine Videosequenzen, die einzelnen Re-
geln in der Kampfrichtertätigkeit ergänzen. 
Trotz schlechten Wetters wurde der prakti-
sche Teil auf der Kleinsportanlage der Regi-
onalen Schule Ueckermünde durchgeführt. 
Beim Kugelstoßen, Ballwurf und Weitsprung 
konnte jeder die gelernten Kenntnisse aktiv 
in der Rolle eines Kampfrichters oder Athle-
ten anwenden. Um die Lizenz zu erhalten, 
schloss der Lehrgang mit einer schriftlichen 
Prüfung ab, die jeder Teilnehmer bestand, 
wenn auch nach 8 Stunden Unterricht die 
Konzentration langsam nachließ. Ein Dan-
keschön gilt Sportfreund Frank Greiner-Mai, 
der als Gastgeber für die Versorgung aller 
auszubildenden Kampfrichter sorgte.

Rita Fründt

20. Altherrenturnier

Der SV Motor Eggesin möchte sich bei allen Helfern, Sponsoren, Zuschauern und Schiedsrich-
tern bedanken die es möglich machten, 20 Jahre lang solch ein Hallenturnier auf die Beine zu 
stellen. Gespielt wurde im Modus jeder gegen jeden. Gewonnen hat die zweite Mannschaft von 
Motor Eggesin. Bester Torwart wurde Axel Mayer von der Traditionsmannschaft des SV Motor 
Eggesin. Bester Torschütze des Turniers mit 6 Treffern wurde Nico Haack (Eggesin II) und zum 
besten Spieler wurde Rene Rüh vom Pasewalker FV geehrt. Den Zuschauern wurden spannen-
de und torreiche Spiele präsentiert, so dass man hoffen kann, dieses Turnier auch in Zukunft 
auszurichten.
Endstand des Altherrenturniers: 
1. SV Motor Eggesin II, 2. FV Aufbau Jatznick, 3. SV Motor Eggesin I, 4. FC Einheit Strasburg, 
5. Pasewalker FV, 6. Traditionsmannschaft SV Motor Eggesin, 7. SG Ahlbeck/Luckow

Aus dem Eggesiner Vereinsleben

Eggesiner Leichtathleten schaffen das Siegerpodest
Einen guten Start ins neue Sportjahr 2018 hatten 2 Leichtathletinnen der SVG Eggesin 90.
Bei den Landesmeisterschaften in Neubrandenburg starteten Danka Dreßler (Ak w12) und Sa-
rah Kundschaft (Ak w13) im Kugelstoßen. Beide trainieren noch nicht lange mit der 3 kg Kugel. 
Danka, weil sie erst jetzt in der Ak 12 bei Wettkämpfen starten darf, aber als ausgezeichnete 
Ballwerferin bereits gute Armkraft besitzt. Für Sarah war das Krafttraining nach wochenlanger 
totaler Trainingspause wegen einer Fußverletzung die einzige Möglichkeit der körperlichen 
Belastung. Inzwischen hat das Lauf- und Sprungtraining wieder begonnen, allerdings mit an-
gezogener Handbremse. Beide Mädchen hatten ja bereits bei den Landesmeisterschaften Win-
terwurf im Dezember 2017 ihr Können gut unter Beweis gestellt und auch diesmal gewannen 
beide eine Bronzemedaille. Danka schaffte 6,89 m und Sarah 7,90 m. Franka Dietsch – ehemali-
ge erfolgreiche Diskuswerferin des SCN – war an diesem Tag als Trainerin am Kugelstoßring und 
lobte Sarah für ihre Technik und Schnellkraft, staunte aber nicht schlecht, als sie hörte, dass Sa-
rah erst vor 2 Wochen mit dem Training begonnen hat. Jetzt heißt es für beide Athletinnen die 
Angleittechnik beim Stoßen zu erlernen, um bis zum Sommer noch bessere Weiten zu erzielen. 
Herzlichen Glückwunsch für die Leistungen.
Rita Fründt

Danka und Sarah freuen sich über die Medaillen

Die Ausbildung im Seminarraum

praktischer Teil Weitsprung
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Veranstaltungsplan Club Eggesin 
Bahnhofstraße 4 17367 Eggesin

15.02. 14.00   Kaffee, Videonachmittag
19.02. 10.00   Seniorensport
             14.00   Kaffee, Gesellschaftsspiele
20.02. 14.00   Kaffee, Brett und 
          Würfelspiele
21.02. 13.00   Treff der Kartenspieler
             14.00   Kaffee, Spielnachmittag
22.02. 14.00   Närrischer Nachmittag

Gute Laune ist mit zubringen
26.02. 10.00   Seniorensport
             14.00   Kaffee, Videonachmittag
27.02. 14.00   Kaffee, Rommee und 
          Brettspiele
28.02. 14.00   Monatsgeburtstag
01.03. 14.00   Kaffee, Spielnachmittag
05.03. 10.00   Seniorensport
             14.00   Kaffee, Quiznachmittag
06.03. 14.00   Kaffee, Brettspiele
07.03. 09.00   Polenfahrt
             14.00   Kaffee, Klöhnnachmittag
08.03. 14.00   Frauentagsfeier
12.03. 10.00   Seniorensport
             14.00   Kaffee, Würfelnachmittag
13.03. 14.00   Kaffee, Rommeenachmit.
14.03. 13.00   Treff der Kartenspieler
             14.00   Kaffee, Gesellschaftsspiele
15.03. 14.00   Kaffee, Videonachmittag
19.03. 10.00   Seniorensport
             14.00   Kaffee, Spielnachmittag
20.03. 14.00   Kaffee, Spaziergang
21.03. 13.00   Treff der Kartenspieler
             14.00   Kaffee, Rommee und 
           Brettspiele

Auf diese Weise möchte sich die Traditionsmannschaft des SV Motor Eggesin für die neuen Tri-
kots beim Friseursalon Stelter, Inh. Markus Ladwig, recht herzlich bedanken. Die Trikots sowie 
Sporttaschen von Familie Bärbel Seeger wurden uns auf der Weihnachtsfeier im be free Sport-
center Eggesin übergeben. Für den gelungenen Abend bedanken wir uns recht herzlich bei 
allen unseren kleinen Sponsoren, beim SV Motor Eggesin und bei den Mitarbeitern des Centers. 
Ein besonderer Dank gilt unseren Trainer Hansi Köhler. Wir wünschen den Familienangehörigen 
und unseren Sponsoren ein gesundes und glückliches neues Jahr 2018. 

Team MKSports holen 11 Medaillen und den Pokal „Bester Verein Schüler A“ bei den Athle-
tik-Landesmeisterschaften des Boxverbandes M-V an der Sportschule Güstrow

Das Team von MK-Sports rund um Cheftrainer Mirko Kopmann kommt mit einem „Sack voll Medaillen“ (3 x Gold, 1 x Silber, 7 x Bron-
ze) reichlich Urkunden (2x 4ter, 3x 5ter, 2x 6ter, 1x 7ter) und einem tollen Mannschaftspokal nach Hause. Super Leistung!

Liebe Freunde des Gemeinschaftszentrum „Zeitbank“ Eggesin, 
liebe Mitglieder und liebe Interessenten, hier unsere Kurse und 

Veranstaltungen der Monate Januar & Februar 2018
Handarbeitskaffee     Am 21.+28. Februar um 14.00 Uhr
Computerkurs          Am 14. Februar um 09:00 Uhr
Die Vermietung unserer Räume für Familienfeiern und Schulungen ist jederzeit möglich. Voran-
meldungen sind erwünscht!  Haben Sie noch Ideen oder Vorschläge, immer her damit! 
Wenden Sie sich telefonisch oder persönlich an Holger Engelmann, der Ihnen gern zur Beant-
wortung Ihrer Fragen immer Montag von 10.00 -12.00 Uhr und Mittwoch von 13.00 bis 16.00 
Uhr im Gemeinschaftszentrum zur Verfügung steht.  Telefon: 039779-60105
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Reiner Pelz (rechts) gratulierte Jens Schulz zur Wahl als Wehrführer.

Jahreshauptversammlung: Führungswechsel bei der Feuerwehr in Grambin 

Grambin Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   Di. von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Ernst-Thälmann-Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 

Jens Schulz wurde auf der Jahreshauptver-
sammlung am 7. Januar zum neuen Wehrführer 
der Freiwilligen Feuerwehr Grambin gewählt. 
In einer geheimen Wahl stimmten die 24 er-
schienenen, stimmberechtigten Mitglieder der 
Feuerwehr ab. Als Kandidaten standen Steffen 
Ehlert und Jens Schulz zur Wahl. Im Februar 
wird Jens Schulz durch die Gemeindevertre-
tung zum Ehrenbeamten ernannt. Der Kamerad 
Steffen Ehlert bleibt im Amt des stellvertre-
tenden Wehrleiters. Der bisherige Wehrführer, 
Oberbrandmeister Reiner Pelz war von 1999 bis 
Anfang 2018 als Gemeindewehrführer der Frei-
willigen Feuerwehr Grambin tätig. Er trat nicht 
mehr zur Wahl an und wolle mehr Zeit für Fa-
milie und Firma haben, bleibt der Wehr in der 
Einsatzabteilung aber erhalten. 
Neben der Wahl, die im Fokus der diesjährigen 
Hauptversammlung stand, wurden Nico Ehlert 
und Maximilian Lieckfeldt zum Feuerwehrmann 
sowie Jessika Wlk zur Oberfeuerwehrfrau beför-
dert. Die beiden Jugendfeuerwehr-Mitglieder 
Marvin Schenkel und Maximilian Lieckfeldt 
erhielten für das Ablegen des Leistungsabzei-
chens „Jugendflamme Stufe 3“ eine Urkunde 
und ein Präsent. Als Gäste durften Simone Stein 
als stellvertretende Bürgermeisterin, Gemein-
devertreter Enrico Knebel, der stellvertretende 
Amtswehrführer Jan Schröder und Dirk Lang-
ner, Sachbearbeiter Brandschutz Amt „Am Stet-
tiner Haff“, begrüßt werden. 

Aktuelle Informationen im Internet: 
www.feuerwehr-grambin.de 
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Im Januar hat die Firma UTS die Straßenbau-
arbeiten aufgrund der milden Witterung wei-
tergeführt.

Bei nasskaltem Wetter erkämpfte sich die 
Grambiner Jugendfeuerwehr Anfang Feb-
ruar den 8. Platz beim mittlerweile neun-
ten „Seepokal“ in Altwigshagen. 
An mehreren Sport- und Geschicklich-
keitsstationen rund um den See mussten 
die Mädchen und Jungen ihr Können un-

Jugendfeuerwehr startet bei Seepokal in Altwigshagen 

ter Beweis stellen. Feuerwehrtechnisches 
Wissen, wie Knoten und Stiche, wurden 
auch abgefragt. 
Letztendlich stand allerdings der Spaß und 
der Zusammenhalt der einzelnen Jugend-
mannschaften im Vordergrund. An den 
über die Kreisgrenzen hinaus bekannten 

Pokalmarsch nahmen 12 Mannschaften 
teil. Aus der Einsatzabteilung reisten Julian 
Saß und Jessika Wlk mit an, um als Bewer-
ter an den Stationen zu unterstützen. 
Der Wettkampf wird alle zwei Jahre von 
der Feuerwehr Altwigshagen organisiert.

Gymnastikgruppe Grambin

Am 9. Januar2018 trafen sich die Frauen der Gruppe im Restaurant Ahl zum Neujahrsessen. 
Alle Absprachen im Vorfeld hinsichtlich der Fahrt nach Ueckermünde klappten mit den Fahrge-
meinschaften in gewohnt bewährter Weise. Der festlich gedeckte Tisch weckte schon die Vor-
freude auf das Essen. Die Speisekarte ließ keine Wünsche offen. Das Essen wurde sehr gelobt. 
Mit einem Glas Sekt stießen wir auf das Jahr 2018 an, mit dem Wunsch nach viel Gesundheit 
und Freude an all den Sachen, welche das Leben für uns noch bereithält.
Danke an Marianne! Sie heiterte uns auch mit lustigen Gedichten und Geschichten in Platt-
deutsch auf. Auch unsere Bärbel erzählte uns eine nachdenkenswerte Geschichte, wie man auf  
selbstverständliche Dinge eine positive Sicht einnehmen kann. In angeregten Gesprächen wur-
de das vergangene Jahr nochmal reflektiert.
Über 4 Jahre trifft sich die Gymnastikgruppe nun schon zum Sport. Das Aktivitätsniveau rich-
tet sich dabei nach den individuellen Bedürfnissen der Teilnehmerinnen. Jede der Frauen weiß 
mittlerweile die Grenzen der Belastung auszuloten. Der Spaß kommt in den Stunden nicht zu 
kurz. Jutta unterstützt die Trainingsstunden mit Musik CD´s. Liedzeilen werden mitgesungen 
oder Rhythmen mitgetanzt.
Wir wollen aber auch im Neuen Jahr unseren Körper und Geist mit ganzheitlichem Training fit 
halten.
Abschließend möchten wir Herrn Ahl für die vorzügliche Bewirtung danken. Er trug mit seiner 
Freundlichkeit dazu bei, dass das Neujahrsessen zu einem schönen Erlebnis wurde.

Straßenbauarbeiten

Bäckerei im Jubiläumsjahr

Am 1. April genau vor 20 Jahren hat Jörg 
Reichau die Bäckerei übernommen.
Außerdem begeht dieser Familienbetrieb in 
diesem Jahr am 1. Oktober sein 130-jähriges 
Firmenjubiläum.

- näher Informationen in der nächsten Ausgabe -
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HINTERSEE Bürgermeisterin:  Peggy Kundschaft
Sprechzeiten:  jeden 3. donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Telefon:  0171.6519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

TERMINABSPRACHEN 

Frisör Lifestylecenter 
Torgelow
  03976.255950  
Frisör 
Dörte Gaffry  0151.12396900
Heilpraktikerin
Silke Schulz  0171.7176266

MULTIPLES HAUS HINTERSEE

Dorfstraße | 17375 Hintersee
E-Mail: multipleshaushintersee@web.de

Interessenten können sich zu den  
Öffnungszeiten über Termine und Nutzer-

entgelte bei Frau Nahrstedt unter  
Telefon 0171.3155879 informieren.

ÖFFNUNGSZEITEN

dienstags 9.00 Uhr – 11.30 Uhr
oder nach Terminabsprache

TERMINE FEBRUAR/MÄRZ

20.02.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

21.02.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

22.02.2018 Frisör Lifestylecenter Tgl.
13.30 - 19.00 Uhr Sabrina Schmidt

22.02.2018 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin

27.02.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

28.02.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

05.03.2018 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen

06.03.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

07.03.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

13.03.2018 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Gaffry 

13.03.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

14.03.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

15.03.2018 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin

20.03.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

21.03.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

27.03.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

28.03.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

Am 3. Februar war es endlich soweit. Das angeschaffte Löschfahrzeug konnte einsatzbereit an die 
Kameradinnen und Kameraden unserer Feuerwehr übergeben werden. Die Freude darüber stand 
buchstäblich allen Anwesenden ins Gesicht geschrieben. Mit dem traditionellen Weihnachts-
baumverbrennen in gemütlicher Atmosphäre wurde dieser Tag gefeiert. Viele Einwohner und 
Gäste nutzten den Nachmittag, um sich die Technik anzuschauen und Glückwünsche zu über-
bringen. Ein Dankeschön an alle Helfer, die zum Gelingen des Nachmittags beigetragen haben. 
Der Brand- und Katastrophenschutz ist nach wie vor eine der wichtigsten Pflichtaufgaben der 
Kommune zum Schutz aller Bürgerinnen und Bürger. Aus diesem Grund haben die Gemeinde-
vertreter trotz angespannter Haushaltslage einstimmig der Investition für ein Löschfahrzeug zu-
gestimmt. Die Suche nach einem geeigneten Fahrzeug für Hintersee gestaltete sich alles andere 
als einfach, jedoch haben wir dabei sehr viel Unterstützung durch die Verwaltungsmitarbeiter, 
der Amtswehrführung und Wehren der umliegenden Gemeinden erhalten. Unzählige Stunden 
bei der Suche im Internet, Fahrten um die Autos anzusehen und dubiosen „Verkaufshinterhöfen“ 
liegen hinter den unmittelbar Beteiligten, bis das „Richtige“ gefunden wurde. Vielen Dank für die-
se geleistete Arbeit. Nur gemeinsam war die Umsetzung dieses Projektes mit diesem Ergebnis 
möglich. Zurücklehnen und ausruhen werden wir uns aber auch zukünftig nicht. Auch die Tage 
des Gerätehauses sind gezählt, die Suche nach einer Alternative hat bereits begonnen. Die Kame-
radinnen und Kameraden wünschen sich außerdem auch noch mehr Interessierte, welche sie bei 
ihrer Arbeit unterstützen. Wie wichtig die Feuerwehr ist, erleben wir immer wieder....
Mit einer kleinen Träne im Auge müssen wir uns jetzt aber auch vom W50 trennen. Er ist über 
40 Jahre alt und befindet sich noch fast im Originalzustand. Für Liebhaber und Sammler ein 
wirklich schönes Exemplar. Gebote können in der Verwaltung bei Herrn Lagner oder per E-Mail 
gemeindehintersee@web.de abgegeben werden. 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, ich wünsche euch wenige gefährliche Einsätze und ein 
unfallfreies, gesundes zurückkehren ins Gerätehaus. 

Am 27.01.2018 fand die Jahreshauptversammlung 
und der Neujahrsempfang des Automobilclub 
Pommern e.V. in der Sportstätte des SV „Frisch auf 
1906“ Blau Weiss Hintersee statt. Während der Ver-
sammlung fand eine rege Diskussion über die Vor-
haben 2018 statt. Aber einig waren sich alle, dass 
es wie im Jahr 2017 auch dieses Jahr wieder vier 
Touren geben wird. Neben der Auszeichnung der 
Pommerncup Gewinner Martin und Clemens Lin-
demann, konnten wir uns auch über den Zuwachs 
von 3 neuen Mitgliedern freuen. Bei fröhlichem 
Zusammensein und netten Gesprächen verbrach-
ten die Vereinsmitglieder und Gäste einen schö-
nen Abend. 
PS: Die erste Tour des Jahres findet am 24.02. statt.

Hintersee Bürgermeisterin: Peggy Kundschaft
Sprechzeiten: jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr im Multiplen Haus
Telefon:   01716519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

Löschfahrzeug wurde offiziell übergeben

Neujahrsempfang des Automobilclub Pommern e.V. 
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Auszahlung der Jagdpacht
Die Auszahlung der Jagdpacht für das Jagd-
jahr 2016/2017 erfolgt am Mittwoch, dem 7. 
März, ab 17.00 Uhr im Bürgermeisterbüro in 
der KITA.

Gemütlicher Nachmittag
Zu einer kleinen Frauentagfeier lädt unsere 
Frauengruppe am 8. März um 14.00 Uhr ins 
Begegnungszentrum ein. Ein gemütlicher 
Nachmittag mit Kaffeetafel erwartet alle Teil-
nehmerinnen. Um Anmeldung bei Christia-
ne Fichtner (Tel.: 814540) wird gebeten.

Bürgermeisterwahl am 27. Mai 
Am 27.  Mai wird nicht nur die neue Landrä-
tin oder der neue Landrat im Landkreis Vor-
pommern Greifswald gewählt, sondern auch 
die oder der neue Bürgermeister für unser 
Dorf. Bis zum 13.03.2018, 16.00 Uhr, können 
Wahlvorschläge bei der Gemeindewahllei-
terin in Eggesin abgegeben werden. Alle 
Einzelheiten sind im Schaukasten der Ge-
meinde veröffentlicht und können beim am-
tierenden Bürgermeister Jürgen Büscheck, 
Ueckermünder Str. 27, eingesehen werden.

Gemeinsamer Neujahrsempfang 

Die Gemeindevertretung und die Patenein-
heit der Bundeswehr luden am 19. Januar 
zum gemeinsamen Neujahrsempfang in den 
Lindenhof ein. Fast 80 Gäste, unter ihnen der 
Amtsvorsteher Gerd Seike sowie engagierte 
Einwohner, Kameraden unserer Feuerwehr 
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
KITA waren der Einladung gefolgt. Eine Reihe 
von Bildern erinnerte an eine Fülle von Ereig-
nissen des vergangenen Jahres. Der amtie-
rende Bürgermeister Jürgen Büscheck dank-
te den anwesenden Bürgern unseres Dorfes, 
die oftmals viel Freizeit aufwenden, um das 

Neujahrsfeuer

Viele Liepgartener nutzten auch in diesem 
Jahr die Einladung unseres Feuerwehrver-
eines zum Neujahrsfeuer am 13. Januar, um 
Freunde und Bekannte am Feuer zu treffen. 
Bei guten Gesprächen am wärmenden Lager-
feuer verging die Zeit wie im Fluge. Dank gilt 
den Kameraden unserer Wehr und dem Feu-
erwehrverein, die dieses nun schon traditio-
nelle Treffen ermöglicht und gestaltet haben.

Mitgliederversammlung des Feuerwehrvereins  

gesellschaftliche Leben in Liepgarten zu be-
reichern. Ein besonderer Dank ging an die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr für 
ihre wiederum sehr hohe Einsatzbereitschaft 
im zurück liegenden Jahr. Mit einem Präsent-
korb bedankte sich die Gemeindevertretung 
bei Astrid und Burkhard Rademacher, die seit 
1994 engagiert alle 14 Tage die Ausbildung 
in der Brandschutzfrüherziehung bzw. der 
Jugendabteilung durchführten oder unter-
stützten.
Dank gilt der Familie Zeh vom Lindenhof für 
ihre gezeigte Gastfreundschaft.  

23 von 48 Mitgliedern kamen zur Mitglieder-
versammlung des Liepgartener Feuerwehr-
vereins am 3. Februar. In seiner Rückschau 
auf das Jahr 2017 konnte Martin Krüger eine 
Fülle von Aktivitäten aufzählen. Vielfältig or-
ganisierte und unterstützte der Verein das 
kulturelle Leben im Dorf. Neujahrsfeuer, An- 
und Abkochen, Erntefest, Adventsmarkt und 
vor allem das Vereinsfest vom 23. September 
letzten Jahres wurden vom Vorsitzenden 
erwähnt. Materiell unterstützte der Verein 
die Jugendarbeit und die Wettkampfmann-
schaft unserer Wehr. 

Die Kassenprüfung konnte den ordnungsge-
mäßen Nachweis aller Einnahmen und Aus-
gaben feststellen. Brunhild Kwiatkowski und 
Burkhard Rademacher wurden als Kassen-
prüfer 2018 gewählt. Einige Verbesserungs-
vorschläge wurden hinsichtlich der Kommu-
nikation innerhalb des Vereins vorgetragen. 
Im Ausblick auf das Jahr 2018 stand das Ver-
einsfest am 7. Juli als Fahrradausflug nach 
Eggesin im Mittelpunkt. 
Alle Mitglieder brachten zum Ausdruck, auch 
weiterhin den Verein tatkräftig zu unterstüt-
zen.

Defekte Straßenbeleuchtung
Im November wurden 14 defekte Leuchtmit-
tel der Straßenbeleuchtung von Liepgarten 
instandgesetzt. Um zukünftig schneller re-
agieren zu können, bitte defekte Straßenbe-
leuchtungen direkt an den Gemeindearbei-
ter Stanley Raseck (015116578199) melden.
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Gratulation

Am 3. Februar lud der Vorstand unserer 
Freiwilligen Feuerwehr zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein. Nach der 
Begrüßung wurde in einer Gedenkminute 
der verstorbenen Kameraden gedacht. Der 
Wehrführer, Stanley Raseck, konnte in sei-
nem Bericht auf ein erfolgreiches Jahr 2017 
zurückblicken. Derzeit hat unsere Wehr 42 
Mitglieder. Davon sind 17 Kameraden in der 
Einsatz-, 3 Kameraden in der Reserve- und 
4 Kameraden in der Ehrenabteilung. Die Ju-
gendwehr besteht aus 18 Mitgliedern. 2017 
rückte unsere Wehr insgesamt zu 14 Einsät-
zen aus. Durchschnittlich standen 6,4 Kame-
raden für jeden Einsatz zur Verfügung. In die-
sem Zusammenhang dankte der Wehrführer 
allen Kameraden für ihre hohe Einsatzbereit-
schaft. 
Die Einsatzabteilung traf sich im letzten Jahr 
an insgesamt 24 Ausbildungsabenden. Auch 
im zurückliegenden Jahr wurden zahlreiche 
Lehrgänge von den Kameraden besucht. 
Martin Krüger absolvierte erfolgreich den 
Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“, Marc Lub-
be, Lukas Prescher, Johannes Klünder, Kevin 
Raseck und Heiko Sander nahmen erfolgreich 
am Lehrgang Atemschutzgeräteträger teil.

Sektfrühstück für Frauen 

Stefanie Mülling und Christin Zeh laden am 
Sonnabend, den 10. März ab 10.00 Uhr alle 
Liepgartener Frauen zu einem Sektfrühstück 
in den Lindenhof ein. Sich einfach einmal 
kennenlernen, in netter Atmosphäre ins Ge-
spräch kommen, Gedanken und Erfahrun-
gen austauschen bei einem Glas Sekt und 
einem ausgiebigem Frühstück. Das soll an 
diesem Vormittag im Mittelpunkt stehen. 
Wenn wir sie neugierig gemacht haben, mel-
den sie sich bitte bis zum 09. März an (Tel. 
Lindenhof 27111) und kommen Sie vorbei. 
Ein Unkostenbeitrag von 10 € wird erhoben. 
Liebe Männer: Wäre dies nicht ein schönes 
Geschenk für Ihre Frau zum Frauentag?!

Fasching in der KITA

Am Dienstag, dem 30. Januar, war es wieder 
soweit. Mit bunten Kostümen und teilwei-
se bemalten Gesichtern kamen die Kinder 
und Erzieherinnen zur Faschingsfeier in die 
KITA. Musik und Tanz, Spiele und kleine Wett-
kämpfe ließen diesen Tag zu einem beson-
deren Erlebnis für die Kinder werden

Jahreshauptversammlung der FF Liepgarten 

Max Rach zum 75. Geburtstag 

Gisela Retzlaff zum 85. Geburtstag 

Höhepunkt im letzten Jahr war das Ab-
schneiden unserer Wettkampftruppe. Der 1. 
Platz beim Amtsausscheid, der 3. Platz beim 
Kreisausscheid und der erneute Gewinn des 
Haff-Pokales seien hier nur erwähnt. Auch 
die Ausstattung unserer Wehr konnte trotz 
knapper Haushaltmittel weiter verbessert 
werden.  Während der Versammlung wurden 
Kevin Raseck, Lukas Prescher, Johannes Klün-
der und Heiko Sander zum Oberfeuerwehr-
mann befördert. Herzlichen Glückwunsch!
Stanley Raseck bedankte sich zum Abschluss 
noch einmal bei allen Kameraden sowie 
bei Astrid Rademacher für ihr persönliches 
Engagement bei der Unterstützung der Ju-
gendwehr. Der Wehrleiter beendete seine 
Ausführungen mit den Worten „Gott zur Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr“.
In ihren Grußwörtern bedankten sich der 
amtierende Bürgermeister, der Amtsvorste-
her Gerd Seike und der Kreisbrandmeister 
Marko Stange noch einmal für die hohe Ein-
satzbereitschaft aller Kameraden, aber auch 
für das hohe Engagement bei der Ausbil-
dung der Jugendwehr. 
Dank galt auch dem Feuerwehrverein für sei-
ne vielfältige Unterstützung. 

Schöffenwahl
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit 
die Schöffen und Jugendschöffen für die 
Amtszeit 2019 bis 2023 gewählt. 
Interessierte Einwohner können sich bis zum 
27.02.2018 bewerben. 
Nähere Informationen können beim Amtie-
renden Bürgermeister Jürgen Büscheck, Ue-
ckermünder Str. 27, eingesehen werden. 

Termine bitte vormerken: 
24.02.2018, 13.00 Uhr         
Keramikmalerei im Vereinshaus

02 03.2018, 19.00 Uhr         
Skatturnier im Vereinshaus, 6.Wertungstur-
nier

07.03.2018, 17.00 Uhr
Auszahlung Jagdpacht 2017/18 in der KITA

08.03.2018, 14.00 Uhr
Frauentagskaffee im Begegnungszentrum

Team erhält Verstärkung

Karola Seifert verstärkt das Team um unse-
ren Gemeindearbeiter Stanley Raseck für die 
nächsten 6 Monate

 5. Skatturnieres 2017/18
Am 2. Februar spielten 27 Skatfreunde das 
fünfte Turnier um den Pokal der Liepgarten-
er Skatfreunde 2017/2018. Nach drei Runden 
gab es folgende Platzierungen:
1. Timo Greinert aus Torgelow mit 2354 
Punkten,
2. Günther Kawalla aus Torgelow mit 1908 
Punkten und
3. Ursel Mai aus Torgelow mit 1849 Punkten. 
Das letzte Turnier, das in die Wertung ein-
fließt, findet am Freitag, dem 2. März 2018 
um 19.00 Uhr im Vereinshaus statt.
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Der erste Ausbildungsdienst für die Kamera-
den der Feuerwehr Lübs fand am 13.01.2018 
um 9.00 Uhr statt. Auf dem Dienstplan stand 
die FwDV 10, welche im praktischen Teil in 
der Neuendorfer Str. 25 geübt wurde.

Zum ersten Einsatz in diesem Jahr rückten die Kameraden am 20.01.2018 um 11.30 Uhr aus. 
Einsatzstichwort lautete „Baumsperre“ zwischen Heinrichshof und Neuendorf A. 

Die Freiwillige Feuerwehr Lübs informiert

Kunterbunte Frühlings-Workshops in Rieth
Edle Vintage-Ostereier, witzige Knetbeton-Vögel, filigrane Dekoration für den Osterstrauch oder 
farbenfrohe Minivasen für die Ostertafel  - mit diesen vielfältigen Workshop-Angeboten wird der 
Frühling so richtig bunt. Alle Veranstaltungen finden wieder in Rieth, Ringstraße 5, beim Kreativur-
laub Rieth/Das einzigartige Lädchen statt und es kann wieder nach Herzenslust gebastelt werden. 
Die Termine sind wie folgt geplant: 
3. März,  14.00 Uhr: Farbenfrohe Minivase
9. März,  14.00 Uhr: Quilling Frühlingsmotive
17. März,  14.00 Uhr: Verrücke Vögel aus Knetbeton
24. März,  14.00 Uhr: Edle Vintage-Ostereier
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Das gesamte Material ist im Angebot enthalten. Da die Work-
shop-Plätze begrenzt sind, wird um eine frühzeitige Anmeldung unter Tel. 039775/26 960 gebe-
ten. Detaillierte Informationen und Bilder sowie weitere tolle Workshop-Angebote sind  unter www.
kreativurlaub-rieth.de zu finden. 

Der Hingucker in jeder Osterdekoration: 
Vintage-Ostereier zum Aufhängen oder legen. 

LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Ursula Krüger
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:  Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855  E-Mail: gemeindeluckow@web.de

LÜBS
mit den Ortsteilen
Annenhof, Heinrichshof
und Millnitz

Bürgermeister:   Rainer Jaeschke
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindezentrum
Telefon:      039777 26722 
E-Mail:       buergermeisterluebs@gmail.com 

Am 20.01.2018 war es wieder soweit, die Feuerwehr und der Förderverein luden zum Neujahrs-
feuer ein. Ab 9.00 Uhr begannen die Vorbereitungen für das Traditionsfeuer. Es wurden Bäume 
im Gemeindegebiet eingesammelt und der Festplatz vorbereitet. Pünktlich um 17.30 Uhr konn-
te dann das Feuer entzündet werden. Das Wetter spielte an diesem Tage mit und so kamen ca. 
50 Besucher zu dieser Veranstaltung. Für Heiß- und Kaltgetränke sowie Grillspezialitäten sorgte 
der Förderverein der Feuerwehr.
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Multiples Haus „Alte Backstube“

Winteridylle an der Zarow

MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 287971
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     

Danke an folgende Personen, 
die für die Glühweintour 2017 
den Glühwein gesponsert 
haben:
Gaststätte „Zum Ochsen“ Simone Götz,
Büro-u. Objekteinrichtungen André Pubanz,
Deutsche Erlebnisleckereien Mario Langer,
Frau  Bauer, Fam. Bruhn, Fam. Jenchen, Fam. 
Krause, Fam. Latuske, Fam. Schulze

Weihnachtsbäume gingen in Flammen auf

Bestes Winterwetter - aber leider ohne Schnee - lockte am 13. Januar viele Meiersberger und Gäste zum Rastplatz an der Zarow. Mit Einbruch der 
Dunkelheit wude das Feuer angezündet und die Meiersberger Löschgruppe kümmerte sich um die Versorgung mit mit heißen Getränken und 
deftiges vom Grill.

Während im Juli wurde mit den Bauarbeiten begonnen wurde, konnten die Rohbauarbeiten im 
letzen Jahr abgeschlossen werden.  Wenn die Witterung es zulässst, wird mit den Installations-
arbeiten wie Heizung, Sanitär, Elekrtoinstallation usw. weitergemacht. Im Frühsommer planen 
die Eheleute  Mario und Susanne Langer, mit einem Tag der offenen Tür die „Alte Backstube“ 
offiziell einzuweihen. Über ein Jahr haben sich die Eheleute Langer intensiv damit befasst, wie 
dieses Haus zukünftig genutzt wird und welche Dienstleistungen angeboten werden. Viele 
stehen bereits in den Startlöchern. Ziel ist es aber auch, ein Generationsübergreifendes Bege-
nungszentrum für die Gemeinde zu schaffen und dafür sind natürlich auch die Meiersberger 
Bürger mit Ideen und Hinweisen gefragt.
Es geht nicht in erster Linie um kommerzielle Dienstleistungen im Multiplen Haus, machten die 
Eheleute Lange deutlich. Vielmehr soll die „Alte Backstube“ für kulturelle Veranstaltungen,  Kre-
ativangebote, Bildungsveranstaltungen aber auch Treffs, die das Gemeinwohl in der Gemeinde 
fördern, genutzt werden. Über weitere Ideen würden sich Susanne und Mario Langer freuen.
Kontakt: Eheleute Langer, Dorfstraße 134 in 17375 Meiersberg, Tel. 039778 28871
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Viel Arbeit auch im Winter - die Hafenmeister arbeiten u.a. zur Zeit an der Sicherung der Mole.

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Andreas Schubert
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20132
E-Mail:       andreas.schubert.moenkebude@gmail.com

Veranstaltungen im Haus des 
Gastes Mönkebude

Verbraucherschutz und Verbraucher-
rechte - Sicher im Internet

Es gibt immer wieder Artikel und Erzählungen 
über Betrugsfälle, die als „Internetkriminalität“ 
bezeichnet werden. Datendiebstahl im Inter-
net, Onlinebanking oder Kreditkartenbetrug, 
die Kriminalität im Internet wächst. Phishing, 
Identitätsbetrug, Waren- und Dienstleistungs-
betrug und Angriffe mit Schadsoftware sind 
so die gängigsten Delikte. 

Frau Aileen Rohde von der Verbraucherzen-
trale Neubrandenburg gibt Antwort auf Ihre 
Fragen zur Internetkriminalität.

Mittwoch, 28.02.2018, 17:00 Uhr bis 18:30 
Uhr 
Entgelt: 10,00 €

Anmeldungen erbeten unter:   
VHS Tel. 03834 8760 1853 oder  im Touris-
musbüro Mönkebude Tel. 039774 20323

Auch der Biber ist nun im Strandpark angekommen.

Kleine Veranstaltungsvorschau  Februar - März
18.02.2018 14.00 - 16.00 Uhr Mönkebude, Haus des Gastes        Fotoausstellung des Bildjournalisten Kurt Schwarz

18.02.2018 14.00 Uhr Mönkebude, Strandpark - Hafen   Eisbadervergnügen mit den ISEBODERS 

28.02.2018 17.00 - 18.30 Uhr Mönkebude, Haus des Gastes        Vortrag „Verbraucherschutz und Verbraucherrechte  - Sicher im Internet“  
               (Anmeldung erforderlich)                        10,00 €

07.03.2018 18.00 - 21.00 Uhr Mönkebude, Haus des Gastes        Workshop  „Starke Frauen von heute“ (Anmeldung erforderlich)    4,00 €

09.03. - 11.03. ganztägig Mönkebude, Haus des Gastes        Yogastunde Wochenende (Anmeldung erforderlich)

21.03.2018 17.00 - 19.15 Uhr Mönkebude, Haus des Gastes        Vortrag „Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht „                      3,00 €
               (Anmeldung erforderlich)

30.03. - 08.04. ganztägig Gastronomische Einrichtungen     Eröffnung der Mönkebuder Fischwoche

Die Mitarbeiter vom CJD beim Aufräumen des Strandparks.
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Radtouren wieder hoch im Kurs

(US) Erstmalig besuchten Touristiker des 
Seebades Ueckermünde und des Tourismus-
vereins „Mönkebude am Stettiner Haff“ die 
Reisemesse in Zwickau. Über 12.000 interes-
sierte Besucher strömten an drei Tagen in die 
Stadthalle und hatten Lust auf Urlaub. Mit 
Urlaubskatalogen,  einer großen Auswahl an 
Freizeittipps und einer großen Portion Neu-
gierde auf die sächsischen Gäste hatten sich 
Uta Sommer und Andrea Hagemann auf den 
Weg nach Zwickau gemacht und wurden 
nicht enttäuscht. „Urlaub an der See wollen 
wir dieses Jahr machen“ – dieser häufig von 
Gästen geäußerte Wunsch geht in der Regi-
on Stettiner Haff in Erfüllung. Stark nachge-
fragt waren außerdem Schiffstouren, Floß-
fahrten und natürlich Radtouren. Es wurden 
viele interessante Gespräche geführt und so 
manche Empfehlung zur Urlaubsgestaltung 
gegeben. Auf den nächsten Messen im Janu-
ar und Februar in Berlin, Dresden und Cott-
bus soll für den Geheimtipp „Stettiner Haff 
– fast zu schön zum Weitersagen“ geworben 
werden. www.urlaub-am-stettiner-haff.de 

Fichten vernichten - Weihnachtsbäume gingen in Flammen auf

Internationale Grüne Woche Berlin 2018
In diesem Jahr hauptsächlich gefragt waren Angebote für Familien, Radfahren und Camping. 
Es zeigte sich darüber hinaus, dass viele Besucher bereits ihr Quartier gebucht hatten und jetzt 
nach mehr Infos für die Freizeitbeschäftigung suchten.
Mehrere Reiseveranstalter und auch eine Jugendfeuerwehrgruppe interessierten sich für die 
Gruppenreiseangebote in unsere Region.
Gastgeberverzeichnisse und Radkarten sowie Flyer zu besonderen Ausflugszielen wie Botani-
scher Garten, Forstsamendarre und Lokschuppen liefen am besten.
Die IGW ist für die Werbung des Urlaubslandes unverzichtbar.

Reisemesse Dresden 26.-28.01.2018

Der Sachse liebt das Reisen sehr … und so brachten der Tourismusverein Mönkebude in Zu-
sammenarbeit mit weiteren Partnern, wie Ueckermünde, Anklam und Greifswald, den Urlaub 
am Stettiner Haff zu den Reiselustigen.  Etwa 30.000 Gäste besuchten die Reisemesse Dresden. 
Besonders gefragt waren hier Camping und Wohnmobilstellplätze, Familienurlaub und Rad-
touristik. Großes Interesse galt der Kogge „Ukra“, welche in diesem Jahr erstmalig touristische 
Fahrten anbieten will.

Am Donnerstag, dem 8.3.2018, findet im Multiplen Haus eine Frauentagsfeier statt. 
Zum genauen Ablauf wird die Gemeinde ein Informationsblatt verteilen.

Danke an die Kuchenbäckerinnen!

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   Di. von 18.00 - 19.00 Uhr im Multiplen Haus „Alte Dorfschule“ (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       g-vw@ web.de

Am 20.1.2018 hat die Vogelsang-Warsiner 
Feuerwehr das 3. Fichten vernichten durch-
geführt.
Viele Bürger haben ihre Weihnachtsbäume 
zur Verfügung gestellt, so dass ein ordentli-
ches Feuer entzündet werden konnte. Bei ei-
ner leckeren Bratwurst und ebenso leckeren 
Glühwein haben es sich viele Besucher gut 
gehen lassen. Für alle denen es am Feuer zu 
kalt war, bestand die Möglichkeit, bei Kaffee 
und Kuchen im Multiplen Haus die Wärme zu 
genießen. Die Frauen des Dorfes hatten wie-
der leckeren Kuchen gebacken und konnten 
Groß und Klein damit versorgen. Ein beson-
derer Hingucker ist schon seit 3 Jahren der 
kleine Feuerwehrmann Basti. In voller Uni-
form mit Helm, Werkzeug und eigenem Feu-
erwehrfahrzeug ist er immer dabei. Die Ein-
nahmen des Tages kommen der Feuerwehr 
zu. Freuen wir uns schon auf das nächste 
Fichten vernichten.der kleine Feuerwehrmann Basti
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Das sollten Sie wissen

„GeroMobil“ und „Dörpkieker“ Tourenplan
Das „GeroMobil“ ist in den unten aufgeführten Gemeinden unterwegs 
und steht allen pflegenden Angehörigen und Ratsuchenden mit dem 
Schwerpunkt Demenz, Demenzfrüherkennung kostenlos zur Verfü-
gung. Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Team des “Ge-
roMobils“ vertraulich und neutral durchgeführt.
Seit einigen Monaten ist der „Dörpkieker“ mit an Bord. Dieses Pro-
jekt ergänzt das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die 
gemeinsam mit Nachbarn und Freunden aktiv ihr Leben gestalten 
möchten. Dazu bieten wir kostenlos Beratung und Unterstützung an 
und helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirklichen bzw. bringen 
neue Ideen für Sie mit. Auch Wohnraumberatung und Unterstützung 
bei der Organisation und Koordination von professionellen Hilfsange-
boten gehören zum Angebot.
15.02.2018    09.00 - 09.45 Luckow          vor dem Restaurant
       10.00 - 10.45 Atwarp          beimEinkaufsmarkt
                         12.00 - 12.45 Eggesin          gegenüber der Sparkasse
20.02.2018    09.00 - 09.45 Ahlbeck          vor dem Multiplen Haus
       10.00 - 10.45 Hintersee         vor dem Multiplen Haus
22.02.2018    10.00 - 10.45 Grambin          in Nähe der Bäckerei
       11.00 - 11.45 Mönkebude    bei der Touristeninfo
15.03.2018    09.00 - 09.45  Hinterseevor   dem Multiplen Haus
       10.00 - 10.45 Altwarp          beim Einkaufsmarkt
       11.00 - 11.45 Eggesin          gegenüber der Sparkasse
20.03.2018    09.30 - 10.15 Grambin          in Nähe der Bäckerei
       10.30 - 11.15 Mönkebude    bei der Touristeninfo
Unser Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie möglich in ihrer vertrau-
ten Umgebung verbleiben können und dabei wollen wir Ihnen und 
Ihren Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Ansprechpartner:
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil 
Telefon:  03976-238225, Mobil: 0151-58781007
Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker 
Mobil: 0171 - 7777561
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de
E-Mail: doerpkieker@volkssolidaritaet.de

CariMobil – Beratung auf Rädern
-Jetzt auch in unserem Beratungsmobil-

WIR KOMMEN ZU IHNEN, SPRECHEN MIT IHNEN UND UNTERSTÜT-
ZEN SIE BEI:
- Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben und Behördenangelegen-

heiten
- Fragen zu Miete, Wohnen und Wohngeld
- Fragen des Auskommens und des Lebensunterhalts
- Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und ALG II (Hartz IV)
- Fragen zur Erziehung, Schule und den Berufswegen Ihrer Kinder
- Fragen zu Krankheiten, Krankheitsfolgen, Rehabilitation und Pflege
- Fragen zu Einschränkungen und Behinderungen
- Fragen zu Renten, Beiträgen oder zur Sicherung im Alter
- Fragen zu Schulden, Ratenzahlung und Entschuldung
Das Beratungsmobil ist am:
Mittwoch, den 21.02. & 21.03.2018
Leopoldshagen, Kirche           09.00 - 09.30 Uhr
Mönkebude, Parkplatz Nahkauf 09.45 - 10.15 Uhr 
Meiersberg, Parkplatz Kirche    11.45 -12.15 Uhr
Donnerstag, den 22.02. & 22.03.2018
Altwarp, an der Einkaufsquelle 10.30 - 11.00 Uhr
Luckow, vor der Gaststätte       11.30 - 12.00 Uhr
Hintersee, Multipliples Haus        12.15 - 12.45 Uhr
Wir stellen Kontakte her, informieren und beraten Sie kostenlos sowie 
unbürokratisch.
SPRECHEN SIE UNS AN!
CariMobil Pasewalk Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Bahnhofstr. 29 in 17309 Pasewalk
Mobil: 0172-53 56 776    carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de

Sie benötigen Hilfe? Wir können Ihnen helfen!

Wie in der letzten Ausgabe versprochen, möchte ich Ihnen heute 
einen Überblick über die allgemeine soziale Beratung im Rahmen 
des Modelprojektes „Neustrukturierung der Beratungslandschaft im 
Landkreis Vorpommern Greifswald“ geben. Die allgemeine soziale 
Beratung richtet sich an alle Bürger und Bürgerinnen ab dem 15. Le-
bensjahr. Sie soll zielführend in sozialen Problemlagen helfen und die 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ermöglichen und verbessern.
In Verbindung mit dem GeroMobil bietet die Volkssolidarität Uecker 
Randow e.V. die allgemeine soziale Beratung auch als mobiles Ange-
bot im ländlichen Raum an. Oft ist es so dass man durch besondere 
Lebensereignisse in Not gerät und auf die Hilfe anderer angewiesen 
ist. Sich dann im Dschungel der Hilfeangebote zurechtzufinden oder 
gar die Hilfe zu finden die man braucht fällt oft schwer oder ist für viele 
fast unmöglich.  Hier helfe ich Ihnen gerne weiter.
Wir unterstützen zum Beispiel bei:
- schwierigen Lebenssituationen
- der Feststellung des Hilfebedarfs
- der Vermittlung von Informationen
- dem Aufzeigen Ihrer Rechte und Pflichten nach dem Sozialgesetz-

buch und anderen gesetzlichen Grundlagen
- der Durchsetzung von Sozialleistungsansprüchen gegenüber den 

zuständigen Leistungsträgern und Dritten
- der Aktivierung, Unterstützung und Förderung der Selbsthilfekräfte
- der Vermittlung zu Fachberatungsstellen, Fachdiensten und anderen 

Einrichtungen
- der Schuldnerberatung
- psychosozialen Beratung 
- stellen und ausfüllen von Anträgen und bei schreiben von Wieder-

sprüchen
nur um hier einige zu nennen.

Wie Sie erkennen ist die allgemeine soziale Beratung sehr vielseitig. 
Scheuen Sie sich nicht mich anzurufen und um Rat zu fragen. Gerne 
vereinbare ich einen Termin mit Ihnen, ob in der Häuslichkeit oder im 
Beratungsbüro, um Ihr Anliegen zu bearbeiten und zielführend zur 
klären.Als Ansprechpartner steht den Bürgerinnen und Bürger Herr 
Thom, Telefon: 0151/58781007 zur Verfügung.

R. Thom
Sozialarbeiter B.A. (FH)
Volkssolidarität Uecker Randow e.V. 
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BIG-PARTY mit Ben Zuecker, Mitch Keller & den DJ´s von UER Tanzt in Torgelow
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Konzert „Liebe in drei Aufzügen“ am 24. Februar 2018
Die Tradition des Valentinstags wird heute zumeist auf die Überlieferung von Bischof Valentin 
von Rom zurückgeführt. Valentin von Rom soll als Prister Paare nach kirchlichem Ritus getraut 
haben. Die Ehen, die von ihm geschlossen wurden, standen unter einem guten Stern. Der Va-
lentinstag als der Tag der Liebenden am 14. Februar existierte im Kalender mit Unterbrechun-
gen seit dem Jahre 469. Solch einen Tag könnte man nicht romantischer ausklingen lassen als 
mit klassischem Gesang! Da aber der 14. Februar auf die Winterferien fällt, veranstaltet der Mu-
sikverein „BEL CANTO Ueckermünde“ e.V. den stilvollen Abend paar Tage später im Bürgersaal 
des Rathauses zu Ueckermünde. Beim Konzert „Liebe in drei Aufzügen“ am 24. Februar 2018 
entlockt Michał Landowski dem Flügel romantische Töne und führt zusammen mit den Opern-
sängern Prof. Dr. Dr. Sylwia Burnicka – Kalischewski und Dr. Paweł Wolski und Gesangsstudenten 
der Universität der Künste Stettin (Aleksandra Wojtachnia, Julita Wudarczyk, Eliza Nowakowska, 
Maksymilian Skiba, Damian Stasiak) musikalisch durch den Abend. Auch Gesangsschüler der 
Kreismusikschule Alexander Kalischewski schließt sich gesanglich dem Fest der Liebe an. Die 
Moderation werden Frau Heidi Michaelis und der Ueckermünder Bürgermeister Gerd Walther 
übernehmen. Es werden im Programm echte Hits: die schönsten Arien, und Liebesduette (wie 
Lippen Schweigen,s‘flüstern Geigen) aus den Operetten Die Lustige Witwe, Die Csardasfürstin, 
Venus in Seide von Lehar, Kalman, Donizetti, Mozart, Schumann, Grieg, Liszt und Bellini präsen-
tiert, die einem das Herz rühren. In der Pause hat der Veranstalter – Musikverein „BEL CANTO Ue-
ckermünde“ e.V. - eine kleine Überraschung für die Gäste vorbereitet. Genießen Sie am 24. Feb-
ruar um 19:00 Uhr einen wundervollen Abend im Bürgersaal, Am Rathaus 3 und lassen Sie sich 
von den schönen Klängen verzaubern. Es könnte ein wunderbares Geschenk zum Valentinstag 
sein! Das Konzert findet zu Gunsten des 6. Internationalen Giulio-Perotti-Gesangswettbewerbs 
in Ueckermünde statt. Die Eintrittskarten (12,00 €, erm. 10,00 €) sind in der Musikmuschel, Ue-
ckerstraße 54, Ueckermünde, Tel. 039771 591093, in der Friedrich-Wagner-Buchhandlung, Ue-
ckerstraße 79, Ueckermünde, Tel. 039771 54626 sowie an der Abendkasse erhältlich.

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 
Sonntags jeweils zentral an einem Ort:
• in Hoppenwalde um 18.00 Uhr:  18.02. und 11.03.
• in Ueckermünde um 18.00 Uhr: 23.02. und 16.03.
• in Torgelow um 18.00 Uhr: 02.03. und 23.03.
• in Blumental Mo. um 17.00:  19.02./ 26.02./ 05.03./ 12.03./ 19.03.

Besinnung in der Fastenzeit 
Dienstags jeweils um 19.00 Uhr:
• in Torgelow:   20.02. und 13.03.
• in Ueckermünde:  27.02. 
• in Hoppenwalde:  06.03. und 20.03. 

Aschermittwoch 14.02.18
08.30 Uhr Beichtgelegenheit
09.00 Uhr Hl. Messe in Torgelow
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Hl. Messe in Hoppenwalde

Beichtgelegenheiten vor dem Osterfest
22.03.18 – 17.00Uhr Hoppenwalde u. 18.00 Uhr Messe
23.03.08– 17.00 Uhr Torgelow u. 18.00 Uhr Messe
24.03.18 – 16.00 Uhr Ueckermünde u. 17.00 Uhr Messe 
und am Karfreitag, den 30.03. nach den Liturgien in Ho. und Torgelow

Fasten- und Osterzeit 2018 in der Pfarrei Mariä Himmelfahrt
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde – Blumenthal

Römisch-Katholische Pfarrei MARIÄ HIMMELFAHRT
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Karwoche - Heilige Woche 
• Gründonnerstag 29.03.:

Messe vom letzten Abendmahl: 
19.00 Uhr in Hoppenwalde anschließend Ölbergstunde und 
Gemeindeagape 

• Karfreitag 30.03.:
Feier vom Leiden und Sterben des Herrn:
um 15.00 Uhr in Hoppenwalde
um 15.00 Uhr in Torgelow

Ostern - Hochfest der Auferstehung des Herrn
• Feier der hochheiligen Osternacht:

Segnung der Osterspeisen für Polen 11.00 Uhr Ueckermünde
Samstag 31.03. um 21.00 Uhr in Hoppenwalde

• Ostersonntag 01.04.:
Hl. Messe um 08.30 Uhr in Torgelow
Hl. Messe um 10.30 Uhr in Ueckermünde

• Ostermontag 02.04.:
Hl. Messe um 08.30 Uhr in Torgelow
Hl. Messe um 10.00 Uhr in Blumenthal
Hl Messe um 10.30 Uhr in Hoppenwalde

Gottesdienstordnung
Feier der Heiligen Messe:
Ueckermünde: samstags 17.00 Uhr, dienstags 09.30 Uhr
Torgelow: sonntags 08.30 Uhr; freitags 08.30 Uhr
Hoppenwalde: sonntags 10:30 Uhr; mittwochs 09.00 Uhr; do. 18.00 Uhr

Gottesdienstorte:
Hoppenwalde:  Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Ueckermünder Str. 

Torgelow:  Kirche Herz Jesu; Espelkamper Str. 11c 
Ueckermünde:  Kirche St. Otto, Kamigstr. 6
Blumenthal:  Kirche St. Stephanus

Kontakt: Pfarrer Malesa:   039779-20349
  Gemeinderef. Fr. Protzky:  01515-1611006 
  Kaplan Witold Wójcik: 039771 490200
Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 17375 Hoppenwalde; 
Fax: 039779-20348; Email: hoppenwalde@gmx.de
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow
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Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Kontoverbindung: (IBAN:) DE17150504003210004136, (BIC:) NOLADE21PSW

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind Sie sehr 
herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten sind mit der 
Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, alle weiteren finden 
in Ueckermünde statt.

Besonderes
Weltgebetstag
In diesem Jahr führt uns der Weltgebetstag in das kleinste Land Süd-
amerikas – Surinam. Am Sonntag, den 4. März, gibt es um 10 Uhr in 
der Kreuzkirche beim Gottesdienst die Gelegenheit, Surinam und 
seine Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut!“ heißt das Thema, zu dem in über 100 Ländern weltweit Gottes-
dienst gefeiert wird. Danach wird es Kostproben aus der surinamischen 
Küche geben.

Musik und Texte vor Ostern
Gründonnerstag, 29.03.2018, 19 Uhr, Kirche in Liepgarten
Streichertrio, Judith Lehmann, Anke Schulz, Pfarrerin Susanne Leder

Gottesdienste
Sonntag, 18.02.2018 10 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 25.02.2018
10 Uhr  Regionaler Kreuzweggottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 04.03.2018
10 Uhr  Weltgebetstagsgottesdienst, Kreuzkirche
  anschließend Brunch

Sonntag, 11.03.2018
10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst, Schulstr. 21
11.30 Uhr Gottesdienst, Kirche in Liepgarten

Musikalisches (Leitung: A. Schulz)
Flöten für Kinder
Donnerstgas, 15.15 - 16.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Kinderchor
Donnerstags, 15.15 - 16.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Flötengruppe für Erwachsene
Donnerstags, 17.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Kirchenchor
Donnerstags, 19.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 24.02.2018, 10-14 Uhr, Kreuzkirche
Sonnabend, 24.03.2018, 10-14 Uhr, Kreuzkirche

Junge Gemeinde
dienstags, 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück
Mittwoch, 07.03.2018, 9 Uhr, Kreuzkirche

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 28.03.2018, 14 Uhr, Kreuzkirche

Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Di.: 8-12 Uhr Do.: 9-12 Uhr     Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

18.02. 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
18.02. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
18.02. 4:00 Uhr Gottesdienst Blumenthal in der Kirche
25.02. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
25.02. 14:00 Uhr Gottesdienst Wilhelmsburg in der Kirche
27.02. 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl ehem. Pfarrhaus
28.02. 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg in der Kirche
02.03. 18:00 Uhr Weltgebetstagsabend Ferdinandshof im Betsaal
04.03. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Meiersberg in der Kirche
04.03. 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
11.03. 09:00 Uhr Gottesdienst Blumenthal in der Kirche
11.03. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
11.03. 14:00 Uhr Gottesdienst Rothemühl in der Kirche
18.03. 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
18.03. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
18.03. 14:00 Uhr Gottesdienst Wilhelmsburg in der Kirche
19.03. 19:00 Uhr Bibelwochenabend für alle Ferd‘hof Gemeinderaum
20.03. 19:00 Uhr Bibelwochenabend für alle Ferd‘hof Gemeinderaum
21.03. 19:00 Uhr Bibelwochenabend für alle Ferd‘hof Gemeinderaum

Montag 19:30 Uhr
Chorsingen wöchentlich Rothem. Pfarrhaus

Dienstag 19:00 Uhr
Bibelgespräch Ferd‘hof Gemeinderaum

2. Mittwoch 19:00 Uhr
Frauenkreis monatl. Ferd‘hof Gemeinderaum

Donnerstag 19:30 Uhr 
Blaues Kreuz ungerade Woche Ferdinandshof Gemeinderaum

Bitte beachten Sie die Begegnungstermine mit Kindern in den Aushän-
gen der Schaukästen und die Veröffentlichungen in den Amtsblättern. 

Frau Berit Larsch ist für die Begegnung mit Kindern in unseren Kir-
chengemeinden Ihre Ansprechpartnerin. 
Sie erreichen sie unter ihrer neuen Rufnummer: 0151 55 69 65 44.

Die Konfirmanden treffen sich jeweils nach Vereinbarung mit Pastor 
Wollenberg.

Sonntag, 18.03.2018
10 Uhr  Gottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 25.03.2018
10 Uhr  Gottesdienst, Kreuzkirche

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang
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Die Jagdgenossenschaft Liepgarten-Jädkemühl
Nach der Wiedervereinigung wurde die Genossenschaft neu gegründet und neu organisiert. Revierförster Hans-Christian Clo-
dius erklärt den Neustart auf Befragen am 2. April 1992 wie folgt:
„Sie wurde in Liepgarten sehr spät, praktisch in letzter Minute gegründet. Die Besitzer im örtlichen Bereich wurden durch Aus-
hang eingeladen, auch einmal im Haffkurier. Die Bodenbesitzer wählten einen Vorstand, der der Ansprechpartner für alle Fra-
gen, während der Pachtzeit anstehen, ist. Der Jagdvorsteher ist Joachim Rupp.
Auf der Sitzung wurde beschlossen, dass die Jagdpacht 2 DM pro ha beträgt. Jagdpächter und laut Landes-Jagdgesetz auch 
jeder Besitzer an Grund und Boden sind verpflichtet, pro jahr einen Beitrag für eine „Wildschadenausgleichkasse“ zu zahlen. Das 
Jagdjahr beginnt am 1. April und endet an 31. März folgenden Jahres.
Die späte Sitzung lag auch an der späten Belieferung der Katasterpläne. Bei Abstimmungen zählte einmal die Stimme des 
einzelnen Besitzers, aber eine wichtigere Entscheidungsfindung wurde dem Flächenanteil, den jeder vertrat, beigemessen, so 
dass, wenn es nur nach Stimmen zu einer knappen Mehrheit gekommen wäre.
Die Genossenschaft hat sich für 6 Pächter entschieden. Liepgarten ist in 3 „Jagdbögen“ eingeteilt. Einer davon ist Jädkemühl 
und da jagen Wilhelm Kaps und Dr. Lehmann. Der Jagdbogen Apothekerberg wird bejagt von Horst Peper und Rainer Wilke, 
alles Nichtforstleute, weil die Forstleute gar nicht pachten dürfen. 
Sie müssen im Landeswald jagen.
Seit dem 1. April unterstehen mir 1000 ha Landeswald ganz al-
leine. Zurzeit sind nur Schwarzwild, Füchse und Kaninchen frei, 
also eine ruhige Jagdzeit. Der dritte Jagdbogen ist an Joachim 
Rupp verpachtet und an Calies. Und dazu ist beschlossen wor-
den, 6 Jägern Begehungsscheinen einzuräumen, die auch noch 
jagen dürfen.
Die müssen beim Jagdvorstand angezeigt werden und bei der 
unteren Jagdbehörde, die geleitet wird vom Landrat oder Amts-
vorsteher, und ein Mitarbeiter davon ist W. Kaps, der auch vom 
Landrat auch zum hauptamtlichen Wildschadenschätzer be-
stimmt wurde. Die Uecker-West Agrar e.G. muss dann Schäden 
beim Bürgermeister anzeigen, innerhalb von 7 Tagen. Der lädt 
den Landnutzer und den Pächter zu einer Schlichtungsverhand-
lung ein zwecks Einigung der Schadensregulierung. Kaps darf 
aber seinen Bogen nicht abschätzen. Kommt es nicht zu einer 
Einigung, wird ein hauptamtlicher Wildschadenschätzer hinzu-
gezogen, der aber pro Stunde 60 DM kostet.
Es gibt noch 3 weitere Schätzer, ein Heinz Müller aus Ueckermün-
de oder Günter Giese in Luckow, das sind die nächsten beiden, 
die mir bekannt sind. Es wird nach Höhe des Schadens entschie-
den. Wenn ein Pächter ihn nicht tragen kann und auch nachwei-
sen kann, dass er nicht fahrlässig war (z.B. Neumondnacht mit 
Schwarzwild, das nicht sichtbar ist), dann tritt die Wildschaden-
ausgleichskasse ein, sonst muss der Pächter den Schaden tragen. 
Laut Gesetz ist der Pächter aber verpflichtet, 5-10 % des Scha-
dens selbst zu tragen.
Bei Sonderkulturen, Kartoffel und Mais, ist der landwirtschaftliche 
Betreiber verpflichtet, einen Obolus von vornherein für diese ge-
fährdete Pflanzensorte gleich in die Wildschadensausgleichskasse 
zu zahlen. Die Höhe der Zahlung legt die untere Jagdbehörde fest.
Die reine Pacht beträgt jährlich 2 DM a‘ ha und 1 DM der Bei-
trag für die Wildschadenausgleichskasse. Diese Mark müssten im 
Grunde der Besitzer des Grund und Bodens zahlen, aber sie wird 
auf die Jagd aufgeschlagen.
Der Grundbesitzer erhält im 1. Pachtjahr noch keine Pachtzah-
lung. Die Auszahlung erfolgt lt. Beschluss einer Versammlung 
erst nach einem Jahr. Für sich nicht meldende Besitzer behält der 
Bürgermeister das Geld zunächst zurück, um es dann später aus-
zuzahlen. Die nächste Versammlung ist deshalb Ende 1992 bzw. 
Anfang 1993 vorgesehen. Das Protokoll kann angefordert wer-
den, dazu ist die Genossenschaft verpflichtet.“ 
                                                Foto: Haff-Zeitung vom 22.05.2013

Heimatkundliches aus Jädkemühl
Zusammengestellt von Fritz Kleinsorge (21)
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Ihr Bau In guten händen!
Ingenieurbüro Erik Manthey

Am Nägelberg 35 • 17375 Ahlbeck
Tel.:  039775/266799 • Funk: 0170/2835438 

E-Mail: erik.manthey@freenet.de

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche & Geschenke 
anlässlich meines

85. Geburtstages
sage ich allen Gratulanten, besonders 
meinen Kindern, Enkel- & Urenkelkindern 
sowie allen Verwandten und Bekannten.
Vielen Dank an die FFw Grambin, dem 
Kreisfeuerwehrverband V-G, der 
Gemeinde Grambin, dem Grambiner 
Chor und der Bäckerei Reichau.

Lenchen Rips
Grambin, im Januar 2018

Sie möchten Ihr Unternehmen bewerben oder sich 
bei Ihren Kunden bedanken?
Bei uns schalten Sie schon ab 50,- Euro (zzgl. Mwst) Anzeigen. 

Oder möchten Sie sich mit einer privaten Anzeige 
bei Ihrer Familie, Freunden und Bekannten bedanken?
Eine Anzeige zu verschiedenen Anlässen, wie z. B. Hochzeit, 
Geburtstag, Vermietung oder Trauer, ist ab 25,- Euro möglich.

Anzeigenannahme
Schibri-Verlag • Am Markt 22 • 17335 Strasburg
Tel.: 039753/22757 • E-Mail: goth@schibri.de

Das nächste Amtsblatt erscheint am 21.03.
Anzeigenschluss ist am 08.03.2018

Online sparen easy

 
 - Eine Marke der Stadtwerke Prenzlau UckerGas 

Ganz easy
online sparen!
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Wieder eine Vorführung der FF in Luckow?
Nein. Am Samstag dem 27. Januar fand in diesem Jahr das traditionelle Verbrennen der Weihnachtsbäume in Luckow statt. Die Organisatoren 
vom  Feuerwehrförderverein Luckow e.V. und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr hatten alles vorbereitet und die ersten Gäste waren 
bereits vor Ort und der Vereinsvorsitzende war gerade im Begriff die Veranstaltung zu eröffnen, als die Sirene aus dem Ort erklang. Nicht allen war 
sofort klar, dass es sich um einen Einsatz handelte. Nach dem ersten Schock überzeugten die Kameraden alle Gäste vom Einsatzwillen und der 
Einsatzbereitschaft ihrer Feuerwehr. 5 Minuten nach dem Ertönen der Sirene verließ das erste Einsatzfahrzeug das Gerätehaus in Richtung Hinter-
see. Erstes Einsatzstichwort war Brand in der dort ansässigen Tischlerei, Gott sei Dank wurde der Einsatz präzisiert man ging „nur“ noch von einen 
Fahrzeugbrand vor der Tischlerei aus. Die FF aus Hintersee hatte den Brand schnell unter Kontrolle so dass wir den Einsatz in Höhe der Ortschaft 
Ahlbeck abbrechen konnten. Nach Herstellen der Einsatzbereitschaft der beiden Löschfahrzeuge konnten alle Kameraden sich wieder unter die 
Gäste mischen und wer wollte, eine Bratwurst genießen. Bei Glühwein oder Kakao wurde geklönt und man sammelte sich um das Feuer. 
Den jüngsten Mitstreitern in der Luckower Kinderfeuerwehr wurden ihre Westen übergeben und sie präsentierten sich im neuen Outfit welches 
durch die Jugendendwarte gesponsert wurde. Vielen Dank dafür noch mal an dieser Stelle. Aber vor allem Dank an unseren Nachwuchs der sich 
oft spielerisch mit dem Thema Brandschutz beschäftigt und so ein wichtiger Baustein ist, späteres Interesse an der Freiwilligen Feuerwehr zu we-
cken. Übrigens wir haben noch Plätze frei. Dank natürlich auch den Eltern die ihre Kinder dabei ermutigen und unterstützen. Ein schöner Auftakt 
für das kulturelle und gesellschaftliche Miteinander in unserer Gemeinde klang aus in vorabendlicher Stimmung. An dieser Stelle möchten wir uns 
noch mal ganz herzlich bei allen bedanken, die bei der Vorbereitung und Durchführung dieses Nachmittags geholfen haben.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Gemeinde Luckow-Rieth
Am 20.01.2018 begann das neue Dienst- und Ausbildungsjahr mit der diesjährigen Jahreshauptversammlung in Luckow. Die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Luckow trafen sich traditionsgemäß im Feuerwehrgerätehaus. Leider hat sich am schlechten Zustand des Schulungsraumes 
im letzten Jahr noch nichts verändert aber die Kameraden und Gemeindevertreter sind optimistisch hier bald Abhilfe zu schaffen. Die Gäste, unter 
ihnen der Amtsvorsteher Herr Gerhard Seike, Kameraden der Partnerwehr aus Tanowo und Herr Dirk Langner wurden begrüßt durch den Ge-
meindewehrführer Kamerad Uwe Neumeister. Eine Premiere denn zum ersten Mal seit der Amtsübernahme führte nicht sein Stellvertreter durch 
die Versammlung. Nach der Eröffnung, einer Schweigeminute und Abhandlung der Formalitäten verlas Wehrführer Uwe Neumeister den diesmal 
deutlich ausführlicheren Rechenschaftsbericht des Jahres 2017. 
In seinen Rückblick gab er einen Überblick über den aktuellen Mitgliederstand und stellte den Stand der Ausbildung und Ausrüstung dar. Im 
Ausblick auf 2018 legte er den Schwerpunkt der Ausbildung fest. Neben zahlreichen anderen Vorhaben ist die Ausbildung in technischer Hilfe im 
Focus. Lehrgangsgebunden an der FTZ in Pasewalk wie auch bei der Standortausbildung sollen hier die Fähigkeiten verbessert werden. Kritisch 
wurden auch interne Unzulänglichkeiten angesprochen. Die Jugendwartin Anne Balz gab im Anschluss den Bericht der Jugendfeuerwehr für das 
vergangene Jahr. Hier gab es auch in diesem Jahr keine erwähnenswerte Veränderung zum Vorjahr. Leider haben wir nur noch einen Kameraden. 
Aber in Luckow entstand im letzten Jahr eine Kinderfeuerwehr mit 5 Kindern und wir hoffen, dass wir noch den oder die Eine für uns gewinnen 
können. Nur so lässt sich der Brandschutz im Ort auch in den kommenden Jahren auf ein tragfähiges Konzept stellen. Im Anschluss richtete 
Bürgermeisterin Frau Ursula Krüger das Wort an die Anwesenden. Sie bedankte sich bei den Kameraden für ihr ehrenamtliches Engagement und 
bracht ihre Hoffnung zum Ausdruck, dass es auch im kommenden Jahr so bleibt. In den Grußworten der anderen Gäste sicherten diese auch 
weiterhin ihre volle Unterstützung zu. Der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes Kreisbrandmeister Marko Stange sowie der stellvertretende 
Amtswehrführer überbrachten die Grüße aus Ihrem Verantwortungsbereich.
Im weiteren Verlauf der Veranstaltung wurden eine neue Satzung und die dazugehörige Kinderordnung einstimmig durch die Mitgliederver-
sammlung beschlossen. Nach angeregter Diskussion und einem deftigen Essen klang der Abend in gemütlicher Runde aus. 
Vielen Dank an die die durch ihren fleißigen Einsatz zum Gelingen der Jahreshauptversammlung beigetragen haben.

Beilage zum Amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes „Am Stettiner Haff“ für die Gemeinde Luckow mit dem Ortsteil Rieth


